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Liebe Leserinnen und Leser,

der Spätsommer ist da und in 
der Region kann ordentlich 
gefeiert und geshoppt wer-
den! Zunächst beginnt für die 
Kleinsten mit der Einschulung 
der Ernst des Lebens. Wo und 
wann genau die I-Dötzchen in 
Ahlen und Beckum in die aufre-
gende Schulzeit starten, haben 
wir auf unserer Schulseite zu-
sammengefasst.

	 Weiter geht’s in Vorhelm, wo 
der beliebte „Pöggskenmarkt“ am 
21. und 22. September mit einem 
bunten Programm in die Dorf-
mitte einlädt. Freunde von tradi-
tionellem Handwerk und außer-
gewöhnlichen Waren kommen 
beim 43. Pöttkes- und Töttken-
markt in Ahlen voll auf ihre Kos-
ten. Vergessen Sie nicht, sich eines 
der „Pöttken“, das in limitierter 
Auflage angefertigte traditionel-
le Emaille-Geschirr, zu sichern. In 

Beckum steuert der Beckumer 
Sommer mit den Pütt-Tagen sei-
nem Höhepunkt entgegen. Das 
Stadtfest lädt bei seiner 43. Aufla-
ge zum Feiern und Bummeln ein. 
Auch für sportive Leser haben die 
Pütt-Tage mit dem zweiten Pütt-
Tage-Lauf etwas zu bieten.
	 Auch die Nachbargemeinden 
laden mit tollen Events ein, die 
letzten sonnigen Tage des Som-
mers zu genießen. In Wadersloh 
lockt der Kartoffelsonntag mit Kir-
mestreiben, Kinderunterhaltung, 
Oktoberfest und natürlich lecke-
ren Kartoffelgerichten. In Enniger-
loh wartet der Mettwurstmarkt, 
die traditionelle Herbstkirmes 
Ende September, auf zahlreiche 
Besucher und in Oelde laden so-
wohl der Vierjahreszeiten Park 
zum Parkfestival, als auch der 
Stromberger Pflaumenmarkt ein, 
einen tollen Tag mit der ganzen 
Familie zu verbringen.

	 Wie vielfältig das ehrenamtli-
che Engagement in der Region 
ist, zeigen wir Ihnen ebenfalls in 
dieser Ausgabe: Zum einen bli-
cken wir zum 100. Geburtstag 
des TV Einigkeit Ahlen in sei-
ne Geschichte. Das zehnjährige 
Bestehen feiert die Boule-Ab-
teilung „Klack 09“ im SV-Dren-
steinfurt, die besonders großen 
Wert auf die Integration von 
Menschen mit Behinderungen 
und das Miteinander legt. Au-
ßerdem stellen wir die Arbeit 
des Vereins „Anti-Rost-Kreis Wa-
rendorf“ vor.
	 Last but not least haben wir 
wieder eine Menge informativer 
Service-Themen von Küchen-
trends und toller Herbstbepflan-
zung für den Garten bis hin zum 
Seniorenratgeber für Sie.

Genießen Sie den Rest-Sommer, 
Ihr Team der ORTSZEIT

„Wir sind für Sie da, wenn Sie 
uns brauchen“ so lautet die ge-
lebte Firmenphilosophie vom 
TRUCK CENTER DUCKE. Als einer 
der führenden Nutzfahrzeugs-
pezialisten in der Region vereint 
das Familienunternehmen mit 
Sitz an der Teutonenstraße im 
Hammer Westen höchste Kom-
petenz und preisgekrönten Ser-
vice – und das bereits seit über 
40 Jahren!

1978 gründete Kraftfahrzeugmeis-
ter Klaus Ducke mit fünf Mitarbei-
tern eine kleine FIAT-Vertragswerk-
statt. Seinem unternehmerischen 
Geschick ist es zu verdanken, dass 
das TRUCK CENTER DUCKE heute 
eine der qualifi ziertesten Nutzfahr-
zeugwerkstätten der Region ist. Die 
erste Auszeichnung ließ nicht lange 
auf sich warten: Bereits zehn Jahre 
nach der Unternehmensgründung 
erhielt Klaus Ducke den „Unterneh-
merstuhl der Stadt Hamm“. 
 1997 übergab der Gründer, der 
sich 2010 in den Ruhestand verab-
schiedete, die Geschäftsführung 
an seinen Sohn Jens. Jens Ducke 
ist gelernter Kfz-Schlosser und hat 
nach seiner Ausbildung alle Abtei-
lungen des Familienunternehmens 
durchlaufen. Heute führt er das Un-
ternehmen zusammen mit seiner 
Ehefrau Ellen, die als Prokuristin 
den kaufmännischen Bereich leitet. 
Auch die dritte Generation ist mit 
den Töchtern Isabel Siemer (seit 
1998 im Unternehmen) und Vikto-
ria Ducke (seit 2008 dabei) bereits 

mit an Bord. Beide Töchter sind ge-
lernte Betriebswirtinnen und besit-
zen Prokura.

Profi s für Nutzfahrzeuge
Von Beginn an modernisiert Jens 
Ducke die Werkstatt, optimiert die 
Abläufe und hat ein Auge für Ent-
wicklungen. Investitionen von rund 
einer Million Euro sorgen neben 
den 35 gut ausgebildeten Mitarbei-
tern für eine stetig steigende Qua-
lität. Das Geld ist zum Beispiel in 
zwei neue Hallen geflossen. Eine 
dieser Hallen ist für den qualifi zier-
ten Service an Nutzfahrzeugen be-
stimmt. 
Auf 300 Quadratmetern werden 
alle denkbaren Reparaturen in 
diesem Bereich ermöglicht. Die 
neue 30 Meter lange Prüfstraße 
mit Bremsenprüfstand und Achs-
gelenkspieltester ermöglicht es, 
mittels einer hydraulischen Nie-

Seit über 40 Jahren für Sie da!
derzugvorrichtung Vollast bei 
Nutzfahrzeugen zu simulieren. 
„Das ist ab 2020 bei der Hauptun-
tersuchung und Sicherheitsprü-
fung vorgeschrieben“, begründet 
Jens Ducke die Neuanschaffung. 
Zur Kernkompetenz des TRUCK 
CENTER DUCKE gehören seit jeher 
die Instandsetzung und der Handel 
mit neuen IVECO Nutzfahrzeugen, 
gebrauchten LKW aller Marken so-
wie der Reparatur und Wartung 
von Fahrzeugen aller Hersteller. 
Das Familienunternehmen genießt 
als Servicepartner für FIAT Profes-
sional und IVECO-Händler einen 
sehr guten Ruf. Das belegt auch die 
Tatsache, dass das TRUCK CENTER 
DUCKE 2017 auf den zweiten Platz 
unter den IVECO-Notdienstwerk-
stätten gewählt und vor kurzem 
von IVECO für exzellenten Service 
ausgezeichnet wurde!
Reisemobile 

als zweites Steckenpferd
Der Reisemobil-Markt boomt. 
Grund genug für das TRUCK CEN-
TER DUCKE, auch in diesem Be-
reich seinen kompetenten Re-
paratur- und Wartungsservice 
anzubieten. Hierfür steht eine 400 
Quadratmeter große zweite Halle 
auf dem Gelände zur Verfügung. 
Ob Wartungsarbeiten, Abgas- und 
Hauptuntersuchungen, Gasprü-
fungen, Garantiearbeiten, Um-, 
Auf- oder Einbauten: Hier bekom-
men Kunden alles aus einer Hand. 
Zudem gehören abgeschlossene 
Stellplätze mit separater Strom-
versorgung für Reisemobile und 
Caravans zum Portfolio. 
Für Bürstner- und Morelo-Aufbau-
ten ist das TRUCK CENTER DU-
CKE der offizieller Servicepart-
ner. Das Team übernimmt aber 
ebenfalls die Einbauten namhaf-
ter Zubehörlieferer wie Goldsch-
mitt, Alde, Truma, Eberspächer, 
Webasto und vielen anderen. Au-
ßerdem ist das Unternehmen ihr 
Ansprechpartner, wenn es um die 
Reparatur von Thermowänden 
moderner Reisemobile und Kühl-
fahrzeuge oder um Unfall- und 
Außenhautschäden geht. Im Rei-
semobilbereich ist DUCKE übri-
gens offizieller Premium Service 
Stützpunkt für Reisemobile auf 
Fiat- oder IVECO-Chassis. Weitere 
Informationen zum Qualitäts-Ser-
vice des TRUCK CENTER DUCKE 
fi nden Sie unter: www.ducke.de.
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Truck Center Ducke GmbH & Co. KG • Teutonenstraße 8 • 59067 Hamm
Telefon 0 23 81 - 9 64 40 • info@ducke.de
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2019 ist es wieder so weit: In 
Vorhelm findet am Samstag 
und Sonntag, 21 und 22. Sep-
tember, auf dem Dorfplatz der 
Pöggskenmarkt statt. Die Ver-
anstalter, Firmen und Vereine 
aus dem Dorf, haben sich wie-
der ein interessantes und ab-
wechslungsreiches Programm 
für Jung und Alt einfallen las-
sen. 

Los geht es am Samstagabend 
um 19 Uhr mit einem Rudelsin-
gen und anschließender Tanz- 
und Unterhaltungsmusik der 
„Kapelle Arnemann“. Alle Gä-
ste sind zum Mitsingen der le-
gendären Vorhelmer Karnevals-
schlager von Willy Arnemann 
und Berni vom Knapp herzlich 
eingeladen. Als Ein-Mann-Vor-
band gibt sich „Mookie“ – alias 
Schorsch Wewer an der Gitarre 
die Ehre.
	 Sonntag startet das Fest um 

9.30 Uhr mit einem ökume-
nischen Gottesdienst. Ab 10.30 
Uhr beginnt der Pöggskenmarkt 
mit einem vielfältigen Programm. 
Geboten werden viele Aktionen 
auf der Showbühne sowie an 
den Ständen der Unternehmen 
und Vereine. Im Rahmenpro-
gramm zeigen die heimischen 
Musik- und Tanzgruppen auf der 
Bühne ihr Können. Für die Kin-
der stehen eine Hüpfburg, das 
Spielmobil und weitere Aktionen 
bereit, die ebenfalls durch die 
örtlichen Vereine und Unterneh-
men organisiert werden. Den 
ganzen Tag über findet ein Trö-
delmarkt statt. Ein Highlight wird 
sicher die gemeinsame Übung 
eines Rettungseinsatzes der Feu-
erwehr und der Bundeswehr so-

wie die Ausstellung der Einsatz-
fahrzeuge. Für das leibliche Wohl 
sorgt unter anderem ein Kuchen-
büfett.

Wo war das Pöggsken?
Als Zahlungsmittel auf dem 
M a r k t  d i e n t  w i e d e r  d e r 
„Pöggskentaler“. Er kann im Vor-
verkauf erworben werden. Da-
durch erhalten Besucher einen 
Rabatt von zehn Prozent auf alle 
Aktionen, Speisen und Getränke. 
„Wo war unser Pöggsken?“ lau-
tet der Titel des diesjährigen 
Gewinnspiels. Das Pöggsken 
hat im Dorf Bilder von sich ge-
macht, nur leider weiß es nicht 
mehr wo. Hoffentlich können 
Sie ihm helfen! Ab dem 7. Sep-
tember werden vier Fotos, je-

Vorhelm feiert Dorffest
Pöggskenmarkt am 21. und 22. September

VorhelmSchule

weils zwei pro Woche, sowohl 
in der Tageszeitung als auch auf 
der Homepage www.vorhelm.
com gezeigt. Sie können dann 
den Ort erraten und entspre-
chend eintragen. Unter allen 
richtigen Einsendungen wird 
ein Männer- oder Mädelsabend 
für 20 Personen (Grillabend mit 
Fleisch und Getränken bzw. de-
likaten Häppchen, Fingerfood 
und Getränken) verlost. Weitere 
Preise sind diverse Einkaufsgut-
scheine. Die Gewinner werden 
am Sonntag, 22. September, um 
11 Uhr auf dem Pöggskenmarkt 
ermittelt. Weitere Details zum 
„Pöggskentaler“, das gesamte 
Programm und zusätzliche In-
formationen gibt es unter www.
vorhelm.com. 
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Verkauf und Vermietung
Telefon 0 25 28 / 9 29 55 66

Bergedieck
Immobilien

Für die I-Dötzchen rückt der 
mit Spannung erwartete erste 
Schultag immer näher. Uhrzei-
ten und Veranstaltungsabläufe 
für den Start ins Schulleben am 
Donnerstag, 29. August, sind 
unterschiedlich. Hier ein Über-
blick über die Einschulungster-

mine in Beckum und Ahlen.

Beckum: 
Eichendorffschule 
9 Uhr ökumenischer Gottesdienst 
in der Turnhalle oder auf dem 
Schulhof, anschließend Begrü-
ßung der Erstklässler durch die 
Zweit- bis Viertklässler
	 Martinschule 
8.30 Uhr Wortgottesdienst in der 
Aula der Schule, anschließend um 
9.15 Uhr Begrüßung und Einschu-
lungsfeier in der Aula
	 Paul-Gerhardt-Schule 
8.30 Uhr Gottesdienst in der Chri-
stus-Kirche, Beckum, anschlie-
ßend gegen 9.15 Uhr Empfang auf 
dem Schulhof der Schule
	 Sonnenschule 

I-Dötzchen an den Start 
Einschulungstermine auf einen Blick

10 Uhr Wortgottesdienst in der 
Schule, anschließend Begrüßung 
und Einschulungsfeier
	 Sonnenschule, Teilstandort 
Kardinal-von-Galen-Schule
8 Uhr Gottesdienst in der St. Pan-
kratius-Kirche in Vellern, anschlie-
ßend Begrüßung und Einschu-
lungsfeier in der Eingangshalle 
der Schule
	 F r i e d r i c h - v o n - B o d e l -
schwingh-Schule 
9.15 Uhr ökumenischer Gottes-
dienst in der St. Joseph-Kirche in 
Neubeckum, 10 Uhr Begrüßung 
auf dem Schulhof der Schule
	 Roncallischule 
8 Uhr interreligiöser Gottesdienst 
in der Aula der Schule, 8.45 Uhr 
Einschulungsfeier in der Turnhal-
le oder auf dem Schulhof

Ahlen:
Albert-Schweitzer-Schule
9.45 Uhr Gottesdienst in der Pau-
luskirche, 10.45 Uhr Einschu-
lungsfeier in der Turnhalle der Al-
bert-Schweitzer-Schule
	 Augustin-Wibbelt-Schule 
Vorhelm
9 Uhr Gottesdienst in der Pankra-
tiuskirche, 10 Uhr Einschulungs-
feier in der Turnhalle der Augu-
stin-Wibbelt-Schule
	 Barbaraschule

9 Uhr Gottesdienst in der Josefkir-
che, 10 Uhr Einschulungsfeier in 
der Turnhalle der Barbaraschule
	 Diesterwegschule
9 Uhr Einschulungsfeier in der 
Aula der Diesterwegschule
	 Don-Bosco-Schule
8.15 Uhr Gottesdienst in der Elisa-
bethkirche, 9 Uhr Einschulungs-
feier in der Aula der Don-Bos-
co-Schule
	 Lambertischule Dolberg
 9 Uhr Gottesdienst in der Lam-
bertuskirche, 10 Uhr Einschu-
lungsfeier in der Aula der Lam-
bertischule
	 Mammutschule
9 Uhr Gottesdienst in der Chri-
stuskirche, 10 Uhr Einschulungs-
feier in der Aula der Mammut-
schule
	 Marienschule
9 Uhr Gottesdienst in der Marien-
kirche, 10 Uhr Einschulungsfeier 
in der Turnhalle der Marienschule
	 Martinschule
8.30 Uhr Gottesdienst in der 
Bartholomäuskirche, 9.30 Uhr Ein-
schulungsfeier auf dem Schulhof 
der Martinschule
	 Paul-Gerhardt-Schule
9.15 Uhr Gottesdienst in der 
Gottfriedkirche, 10.15 Uhr Ein-
schulungsfeier in der Aula der 
Paul-Gerhardt-Schule
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AhlenAhlen

Am Samstag und Sonntag, 14. 
und 15. September, treffen wie-
der traditionelles Handwerk, mo-
dernste Technik und außerge-
wöhnliche Waren in der Ahlener 
Innenstadt aufeinander. Denn 
dann lädt die Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft der Stadt Ah-
len (WFG Ahlen) und die Kauf-
mannschaft zum 43. Mal zum 
Pöttkes- und Töttkenmarkt ein. 

43. Pöttkes- und 
Töttkenmarkt 
Shoppingvergnügen und 
Erlebnisprogramm

 Ahlen - Dolberg
Ruhiges – dennoch zentrales  

Wohnen im Grünen
Nelkenstraße und Asternweg

• 3 Zimmer Wohnungen ab 63 m2, KM ab 360,- €  
 zuzügl. BK u. HK

• 4 Zimmer Wohnungen ab 80 m2, KM ab 470,- €	
	 zuzügl. BK u. HK

• Teilweise mit Bakon und Tageslichtbad 

• Gaszentralheizung 

• (BjG 1968) (Gas) (EAB von 151,6 - 201,0  kWh pro m2a)

• Stellplätze und Garagen möglich  

Kontakt unter: 
Tel. 0157/ 71 218 552 oder 0173 / 36 21 706

b.rossmeier@t-online.de

„Derzeit sind 184 Stände angemel-
det“, sagt Georg Smelius, von der 
WFG. Dabei habe das Team einen 
besonderen Fokus auf den Hand-
werkermarkt auf der Nordstraße 
gelegt. Denn er ist seit Jahren ein 
Anziehungspunkt mit seinen tradi-
tionellen Handwerkerständen, an 
denen beispielsweise Holzschnit-
zer, Korbmacher oder Seiler ihre 
alte Kunst vorstellen. Besucher 

können am Samstag von 9 bis 18 
Uhr und am Sonntag von 11 bis 18 
Uhr durch die Fußgängerzone und 
ihre Nebenstraßen schlendern 
und nach Herzenslust bummeln, 
stöbern und entdecken.
	 Neben einem bunten Wa-
renangebot warten viele kulina-
rische Köstlichkeiten, ein großer 
Kinderflohmarkt, ein verkaufsof-
fener Sonntag und ein buntes Pro-
gramm für Groß und Klein auf die 
Gäste. Der „Westfälischer Kram-
markt“ eignet sich hervorragend 
als Ausflugsziel für die ganze Fa-
milie. Die Ahlener Eisdielen, Cafés 
und Gaststätten haben ihren Ser-
vice auf Verwöhnstufe gestellt. An 
einigen Gastronomieständen kön-
nen die westfälische Kochspeziali-
tät, die „Töttken“, probiert werden.

„Pöttken“ darf nicht fehlen
Natürlich darf auch in diesem 

Jahr das „Pöttken“ – also das ex-
tra im Emaille-Stil angefertigte Kü-
chengeschirr – nicht fehlen. „Die-
se Form war noch nie da.“ Für den 
„Pöttken-Beauftragten“ Josef Os-
termann ist dies eines der wich-
tigsten Kriterien, wenn es um die 
Auswahl des neuen Pöttkens geht. 
Das Gefäß gibt’s wie in den ver-
gangenen Jahren nur in einer Auf-
lage von 1.000 Stück. Wer eins ha-
ben möchte, sollte also schnell 
sein, wenn der Verkauf am 14. Sep-
tember startet.
	 Das Pöttken eignet sich nicht 
nur als dekorative Obstschale, son-
dern auch als Backform für Brot 
und Kuchen. Zudem könnte die 
Schale, die einen Durchmesser von 
16 und eine Höhe von 7,5 Zentime-
tern aufweist, auf dem Grill zum 
Einsatz kommen und auch mit In-
duktionsherd und Spülmaschi-
ne verträgt sie sich. Nur in die Mi-

Fotos: WFG Ahlen

krowelle sollte man das Pöttken 
nicht stellen. Wer am Marktwo-
chenende nicht da ist, bekommt 
das Pöttken übrigens auch bei 
den bekannten Verkaufsstellen. 
	 Freuen sich Sie sich auf ein 
Shoppingvergnügen in der Ah-
lener Innenstadt für Groß und 
Klein mit Erlebnisprogramm. 
Weitere  Infos  gibt ’s  unter  
www.wfg-ahlen.de. 
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In den Sommerferien des 20. Ju-
biläumsjahres vom Schoenfeldt 
Chor haben sich die engagierten 
Sängerinnen und Sänger etwas 
ganz Besonderes ausgedacht: 
Die Aktion „Schoenefeldt Chor 
goes ́ round the world“. 

Egal, wohin die Reise führt, die Sin-
genden haben außer ihrer Liebe 
zur Musik auch immer ihre Übungs-
videos auf dem Handy und ihre 
Chorjacke im Reisegepäck. So aus-

gerüstet, kann jeder fernab der hei-
mischen Chorproben allein am 
weiten Strand oder sogar auf dem 
höchsten Berg singen und ein Foto 
von sich schießen (lassen). Die schö-
nen Schnappschüsse werden auf 
der Homepage gesammelt und ver-
öffentlicht. Angefangen hat alles 
mit einem Foto an der Golden Gate 
Bridge in San Fransisco, mittlerwei-
le sind schon in ganz Deutschland 
und in der Türkei Bilder entstanden.

Der Chor
Das Konzept beim Schoenefeldt 
Chor hat sich in den letzten zwan-
zig Jahren stetig weiterentwickelt.  
„Den Sängerinnen und Sängern ste-
hen neben den Proben auch ‚Teach 
Tracks‘ für zu Hause und unterwegs 
zur Verfügung. So kann jeder mal 
kurz zwischendurch auf dem Weg 
zu Arbeit, unter der Dusche, beim 
Kochen oder auf dem Weg in den 
Urlaub das Liedgut verinnerlichen 
und auffrischen. Außerdem prägt 
es sich so am besten ein,“ erklärt der 

Besondere Aktion zum Jubiläum
„Schoenefeldt Chor goes ´round the world”

Namensgeber des Chores, Stefan 
Schoenefeldt. Mit diesem moder-
nen Konzept können auch Berufs-
tätige teilnehmen, oder Menschen, 
die hin und wieder eine Probe feh-
len müssen, da sie zeitlich stark ein-
gebunden sind.
	 Nach den Sommerferien geht es 
mit intensiven Proben für das Jubi-

läumskonzert am 15. November um 
20 Uhr im Bürgerhaus Oelde, weiter. 
Neue Sängerinnen und Sänger sind 
jederzeit herzlich willkommen. Ge-
sucht werden Menschen jeden Al-
ters, die gerne singen, Musik lieben 
und Spaß an der Gemeinschaft ha-
ben. Jedem Teilnehmer stehen wö-
chentlich insgesamt fünf Chorpro-
ben zur Auswahl.

Die nächsten drei Termine lauten: 
Fr. 30.08. um 18 Uhr - Bahnhof Scho-
enefeldt, Bahnhofplatz 1, Beckum
Mo. 02.09. um 20 Uhr - Haus Heuer, 
Gartenstraße 18, Beelen,
Di. 03.09. um 20 Uhr - Stadtbüche-
rei Ahlen, Südenmauer 21, Ahlen, 
(oberste Etage, Klingel VHS)
Weitere Informationen unter www.
schoenefeldt.de oder unter Tel. 
0171/2055419.
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Die Vorbereitungen laufen 
auf Hochtouren, denn am 
Samstag, 7. September, ist es 
wieder so weit: Von 14 bis 18 
Uhr findet die 22. Auflage des 
Stadtteilfest Ost auf der Han-
sastraße statt. Viele Einrich-
tungen, Vereine und weitere 
Organisationen nehmen teil 
und halten ein tolles Angebot 
bereit. Es warten viele Krea-
tiv-, Spiel- und Informations-
stände. 

„Wir wünschen uns an jedem 
Stand immer auch eine Akti-
on, die zum Mitmachen auffor-
dert“, so Hermann Huerkamp, 
Cheforganisator vom Stadtteil-
büro. Diesem Wunsch sind auch 
viele Akteure nachgekommen: 
Es gibt Pfeil- und Dosenwerfen, 
das Jakkolo-Spiel wird angebo-
ten, das Spielmobil zeigt Prä-
senz auf der Straße und auch 
das Puppentheater ist wieder 
dabei. „Jupp`s Fotoclub“ bietet 

Die Akteure des Stadtteilfest Ost freuen sich auf viele Besucher. 
Foto: Stadtteilbüro Ost.

„Feiertag“  
im Ahlener Osten
Stadtteilfest am 7. September

eine besondere Fotoaktion an 
und das Stadtteilbüro nutzt das 
Fest für eine Bürgerbefragung 
zum Thema Schaukeln im Ze-
chenpark, denn auch hier wird 
Beteiligung großgeschrieben. 
Viele Kreativstände aus den Kin-
dergärten werden mit kleinen 
kulinarischen Angeboten ge-
mischt. Das kulinarische Ange-
bot kann sich übrigens sehen-
lassen: Die Fleischerei Crabus 
bietet das volle Sortiment, die 
Bäckerei Zimmermeier wird die 
Besucher mit frischen Berlinern 
verwöhnen und die Ditib Mo-
schee steuert viele orientalische 
Fleischspezialitäten bei.

Buntes Programm
Im Mittelpunkt des Festes steht 
aber wie gewohnt ein selbst ge-
stricktes Bühnenprogramm mit 

Beiträgen von den Schulchören 
der Diesterwegschule und der 
Barbaraschule, mit Tanzbeiträ-
gen der Kindergärten, aber auch 
MAO ist mit seiner Thai Bo Prä-
sentation wieder mit dabei und 
wird die komplette Gruppener-
gie auf die Bühne bringen. „Wir 
freuen uns alle auf einen erleb-
nisreichen, kurzweiligen Tag, es 
ist unser ‚Feiertag‘, wo alle mit-
machen können“, so Huerkamp. 
Selbstverständlich findet auch 
der traditioelle Bürger- und Kin-
derflohmarkt statt, der auf der 
Hansastraße ab dem Knappen-
weg eingerichtet wird. Ein Stand 
kostet 5 Euro, eine Anmeldung 
ist im Stadtteilbüro unter Tel. 
02382/702149 am Glückaufplatz 
wünschenswert, aber nicht un-
bedingt erforderlich, denn es 
wird vor Ort kassiert.
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15 Jahre – WRW Westfälische 
Rohrwerke GmbH (WRW)
Ahlener Betrieb ist stolz auf 15-jähriges Firmenjubiläum 
und lässt hinter die Kulissen einer Erfolgsgeschichte blicken!

Rohre sind jedem ein Begriff – keine 

Frage! In unserem Alltag sind sie sel-

ten zu sehen und so vergessen wir oft-

mals ihren vielseitigen Einsatz, weil 

er selbstverständlich ist. Wir drehen 

den Wasserhahn auf, steigen in die 

Dusche, lassen uns ein Bad ein oder 

laufen morgens über den warmen 

Fußboden! Denken wir kurz darüber 

nach so erkennen wir schnell, dass dies 

ohne die richtigen Rohre nicht mög-

lich wäre. 

Die Westfälischen Rohrwerke aus dem Ol-

fetal in Ahlen sind Pioniere in der Entwick-

lung und Herstellung von Mehrschicht-

verbundrohren. Für die Anwendung in 

der Haus- und Gebäudeinstallation ei-

genen sich die Mehrschichtverbund-

rohre von der WRW hervorragend. Wie 

der Name verrät besteht das Verbund-

rohr aus mehreren Schichten. Eine innen-

liegende Schicht aus Kunststoff sorgt für 

geräuscharmen und ablagerungsfreien 

Wasserfl uss, einer Aluminiumschicht als 

Diffusionssperre, sowie der außen lie-

genden Kunststoffschicht zum Schutz 

des Aluminiums vor Korrosionen. Die-

ser Rohraufbau gewährleistet Langlebig-

keit und ist ein verlässlicher Partner in der 

Hausinstallation. 

Horst Aschentrup, Edmund Pilarski und 

Gerhard Auental haben diese Rohrkon-

struktion seit ihren ersten Schritten an be-

gleitet und ständig weiterentwickelt. Das 

spezielle Produktionsverfahren ist zu ei-

ner serienreifen Produktion weiterentwi-

ckelt worden, welche heute einen jähr-

lichen Ausstoß von über 60 Mio. Meter 

Mehrschichtverbundrohre erzielt. 

Doch wie genau kam es zu der Grün-

dung der WRW Westfälische Rohrwerke 

GmbH?

Als leitende Angestellte eines fi nnischen 

Konzerns mit einer Niederlassung im Ah-

lener Olfetal für die Verbundrohrherstel-

lung, mussten die Drei Anfang 2004 die 

erschütternde Nachricht über die Schlie-

ßung ihres Werkes verkraften. Ein Team 

von klugen, innovativen Köpfen die an 

der Entwicklung und Herstellung von 

Mehrschichtverbundrohren arbeiteten, 

wurde auf die Straße gesetzt. Auch die Be-

legschaft stand nun vor dem aus. 

Trübsal blasen ist ganz und gar nicht das 

Motto von Aschentrup, Pilarski und Au-

ental. Aus der anfänglichen Verärgerung 

entstand der Anreiz etwas Neues mit ei-

ner innovativen Mannschaft die vor die 

Tür gesetzt wurde aufzuziehen, erinnert 

sich Edmund Pilarski schmunzelnd. So-

mit stand von Anfang an fest - wir müssen 

das alte Team zusammentrommeln, wirft 

Horst Aschentrup ein. Nur so können wir 

sicherstellen, dass alle Prozesse und Hand-

griffe sitzen, denn das Know-How steckt 

in den Köpfen der Mitarbeiter und das 

bringt uns einen großen Schritt weiter, 

wenn wir uns gegen die Großen im Markt 

behaupten wollen, ergänzt Gerhard Au-

ental als die Planungen konkreter wurden. 

Gut vernetzt und mit eifrigem Tatendrang 

konnte die erste Maschine bei dem heu-

te langjährigen Geschäftspartner herotec 

Flächenheizung GmbH in Vorhelm auf-

gebaut und in Betrieb genommen wer-

den. Nach kurzer Zeit reichte die Kapazi-

tät nicht mehr aus, sodass der Entschluss 

gefasst wurde – Wir brauchen unsere ei-

gene Halle! 2008 begann der Bau eines 

eigenen Firmengebäudes mit einer Pro-

duktions- und Logistikhalle, sowie eines 

Verwaltungsgebäudes im Ahlener Olfetal.

Eine Gründungsgeschichte die am 24. Au-

gust 2004 offi ziell wurde. Eine der wohl 

besten Entscheidungen die die drei Ge-

sellschafter der WRW aus ihrem Schicksal 

heraus treffen konnten, wenn man in ihre 

zufriedenen und glücklichen Gesichter 

blickt, denn nach nun 15 Jahren und ei-

ner unglaublichen Entwicklung zählen sie 

heute zu den Top 5 Herstellern und Qua-

litätsführer für Mehrschichtverbundrohre 

in Europa. Sie wirken aktiv an der Gestal-

tung von internationalen Normen mit 

und nutzen ihren Kompetenzen um als 

Entwicklungspartner einen Mehrwert für 

ihre Kunden zu erzielen. 

Als Pioniere verspüren wir den Drang uns 

immer wieder neu zu Erfinden und es 

durch das perfekte Mehrschichtverbun-

drohr zum Ausdruck zu bringen. Wir se-

hen viele weitere Bereiche in denen wir 

unsere Mehrschichtverbundrohre rund 

um Haustechnik und Industrie einsetzen 

können, so Gerhard Auental.  Ein Ende un-

serer Reise ist somit noch lange nicht in 

Sicht und wir freuen uns auf viele weitere 

spannende Jahre bei der WRW. 

Weitere Informationen rund um die WRW 

Westfälische Rohrwerke GmbH fi nden Sie 

unter www.wrw-ahlen.de

WRW

Westfälische Rohrwerke GmbH

Kruppstrasse 29 · 59227 Ahlen 

Tel. +49 2382 76008-0

Fax +49 2382 76008-29

E-Mail info@wrw-ahlen.de
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BeckumBeckum

Von Freitag bis Sonntag, 30. 
August bis 1. September, steht 
die Beckumer Innenstadt 
Kopf, denn dann fällt der Start-
schuss für die 43. Pütt-Tage! 
Beim traditionellen Stadtfest 
wartet wieder ein Programm 
der Extraklasse auf Bürger 
und Besucher aus der Umge-
bung.

Pütt-Tage-Lauf
Bürgermeister Dr. Karl-Uwe Stro-
thmann wird die Pütt-Tage, in Be-

Laufen, bummeln, feiern
43. Pütt-Tage in Beckum

gleitung des Musikzuges der Al-
ten Beckumer Stadtwache, am 
Freitag, 30. August, um 19 Uhr of-
fiziell eröffnen. Bereits um 17.30 
Uhr heißt es: „Auf die Plätze, fer-
tig, los“. Denn nach der erfolg-
reichen Premiere im letzten Jahr 
bildet auch 2019 der „Pütt-Ta-
ge-Lauf“ den Auftakt des Stadt-
fests. „Mit 300 Läufern im letz-
ten Jahr war die Veranstaltung 
ein großer Erfolg“, erklärte Jür-
gen Schnittker von der Sparkas-
se Beckum-Wadersloh. Er hoffe 

darauf, die Zahl in diesem Jahr 
noch zu toppen. Mit einem 
Bambinilauf, einem Jugendlauf, 
einem Hauptlauf und einem 
Charitylauf präsentiert die Spar-
kasse Beckum-Wadersloh ge-
meinsam mit der SG Rote Erde 
Beckum, dem Ski-Club Beckum, 
dem TV Beckum und dem Lions 
Club Beckum-Ahlen erneut eine 
Laufveranstaltung durch die In-
nenstadt von Beckum für alle 
Generationen. Der um 19.30 Uhr 
beginnende Charity-Lauf richtet 

sich besonders an Gruppen wie 
Lauftreffs, Schützen- oder Kar-
nevalsvereine oder auch Firmen, 
die mit ihrer Belegschaft teilneh-
men möchten. Der Erlös kommt 
der Vinzenz-von-Paul-Schule zu-
gute. Für kurzentschlossene Läu-
fer ist auch eine Anmeldung am 
Starttag noch möglich.

Top-Acts auf dem Markplatz
Natürlich darf an diesem Wo-
chenende auch die musikalische 
Unterhaltung nicht fehlen. Des-

halb haben die Organisatoren 
wieder ein hochkarätiges Büh-
nenprogramm auf die Beine ge-
stellt.
	 Los geht es am Freitag, 30. Au-
gust, um 19.30 Uhr mit der Pop-
A-Cappella-Band QUINTENSE. 
Die fünf Sängerinnen und Sän-
ger erschaffen einen außerge-
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59269 Beckum
Tel. 0 25 21 / 42 24

Organisatoren und Sponsoren freuen sich auf die Pütt-Tage 2019 in Beckum. Foto:  FKW Verlag

wöhnlich harmonischen sowie 
mitreißend groovigen Sound, 
der jedes Publikum gleicherma-
ßen berührt wie beeindruckt 
und bereits mehrfach ausge-
zeichnet wurde. 
	 Ab 21 Uhr wartet mit „Big 
B l o ck “  e in e  e t w as  an d ere 
Rockshow. Die Show verspricht 
„Rock `n’Roll ‘s  Finest “ :  Sta-
dion-Rock-Hits der 80er- und 
90er-Jahre. Dabei sind unter an-
derem Songs von AC/DC, Guns 
n’Roses, Bon Jovi, Van Halen, Def 

Leppard, Alice Cooper, Aeros-
mith, ZZ Top und viele mehr.
	 Am Samstag, 31. August, rockt 
die „Deutschrockmafia“ den Be-
ckumer Markt ab 19.30 Uhr. Die 
Band lebt und bietet 100 Prozent 
partytaugliche, deutschspra-
chige Rock- und Popmusik der 
letzten 30 Jahre verpackt in eine 

facettenreiche Bühnenshow.
	 Der Abschluss des Samstag-
abends kann sich wahrlich se-
hen lassen, denn mit „Just PiNK“ 
konnte eine der größten und er-
folgreichsten Tribute-Show-Pro-
duktionen in Europa verpflichtet 
werden. Sie orientieren sich ei-
nerseits 1:1 am Original, Super-
star P!NK, versprühen aber dank 
ihrer charismatischen Frontfrau 
einen ganz eigenen Charme. Die 
aufwändige Show ist nicht nur 
die einzige ihrer Art, sondern 
auch weltweit die einzige mit 
Unterstützung von P!NK persön-

lich. Diesen Auftritt ab 22.45 Uhr 
sollte man sich also nicht entge-
hen lassen.

Handwerkermeile
Zum 13. Mal findet eine große 
Handwerkermeile auf der Ost-
straße statt, auf der sich hei-
mische Handwerksbetriebe prä-
sentieren. Hier wird es erstmalig 
eine Kinderolympiade geben. 
Die Kinder können an den ver-
schiedenen Stationen ihr hand-
werkliches Geschick unter Be-
weis stellen. Wer alle Stempel 
gesammelt hat, kann sich >>>  
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Am Samstag, 7. September, 
ste ht N e ube c kum e inmal 
mehr im Zeichen der groß-
en gelben Sommerblume. 
Dann wird von 11 bis 18 Uhr 
auf der unteren Gottfried-Po-
lysius-Straße sowie auf dem 
Rathausplatz bereits zum 14. 
Mal das Sonnenblumenfest  
gefeiert. 

Natürlich darf auch 2019 der 
große Trödelmarkt auf dem Rat-
hausplatz mit familienfreund-
lichen Preisen nicht fehlen. Er 
beginnt um 11 Uhr. Interessier-
te können einen Standplatz für 
5 Euro Gebühr im Freizeithaus 
Neubeckum reservieren. Zudem 
werden noch 5 Euro Kaution er-
hoben, die am Veranstaltungs-
tag nach ordnungsgemäßem 
Abbau zurückerstattet werden. 
Bitte nur Hauströdel anbieten – 

gewerbsmäßiger Trödel ist nicht 
gestattet. Der Kinderflohmarkt 
findet direkt vor dem Freizeit-
haus statt, bitte an eine Decke 
für den Standplatz denken. Re-
servierung, Standgebühr oder 
Kaution sind für den Kinderfloh-
markt nicht erforderlich. 

Buntes Programm
Die anliegenden Einrichtungen 
öffnen ebenso ihre Türen und 
alle Neubeckumer Gruppen, 
Vereine und Einrichtungen 
sind herzlich eingeladen, sich 
in das Programm noch einzu-
bringen. „Supertalente“ aufge-
passt: In diesem Jahr sucht das 
Team des Freizeithauses Neube-
ckum Bürgerinnen und Bürger 
mit einem tollen Talent! Ob Solo 
oder Gruppe, Jung oder Alt, egal 
welches Genre: Zeigen Sie Neu-
beckum, was Sie können und 

Von Neubeckum  
                für Neubeckum
14. Sonnenblumenfest am 7. September 

präsentieren Sie sich am 7. Sep-
tember auf der Bühne in der Zeit 
von 15 bis 16 Uhr. 
	 Für Standreservierungen, 
Anmeldungen zur Talentshow 
und weitere Informationen ist 
das Team des Freizeithauses 
während der Öffnungszeiten 
unter der Tel. 02525/951859  
erreichbar.
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Feuchte- u. Schimmelpilzsanierung • Energetische Gebäudesanierung
Dämm- u. Isolierarbeiten • Fenster - Türen - Rollladen • Innenausbau

Achim Di Diomede · Gustav-Moll-Straße 38 · 59269 Beckum
Telefon 02525 608876 · Mobil 0171 2446462 · info@didiomede.de 

www.didiomede.de

Willingen im Sauerland – 252 €
MS-Bhf./City – 176 €
Cuxhaven – 888 €
DUS-Airport – 388 €
PAD-Airport – 172 €
DO-Airport  – 168 €
FMO-Airport  – 192 €
Besuchen Sie uns auf der Nordstraße (Nähe DM)

296 €
2019
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>>> einen tollen Preis abholen. 
Die Handwerkermeile ist am Frei-
tag von 15 bis 18 Uhr, am Sams-
tag von 10 bis 18 Uhr und am 
Sonntag von 11 bis 18 Uhr ge-
öffnet. Ebenfalls am Samtag und 
Sonntag warten der große Kin-
dertrödelmarkt und der Trödel-
markt für Erwachsene. Hier kann 
bereits ab 6 Uhr gestöbert wer-
den.

Verkaufsoffener Sonntag
Am Sonntag, 1. September, klin-
gen die Pütt-Tage 2019 ganz ent-
spannt aus. Wer mag, kann den 
Tag mit dem Open-Air-Gottes-
dienst starten und anschließend 
über die Handwerkermeile zie-
hen. Danach lädt die Cityinitiati-
ve Beckum zum verkaufsoffenen 
Sonntag. Von 13 bis 18 Uhr kann 

in der Innenstadt gestöbert 
und eingekauft werden. Natür-
lich warten auch wieder attrak-
tive Angebote. Straßenkünstler 
ziehen mit ihren Programmen 
durch die Innenstadt, ein Kinder-
liedersänger animiert ab 13.30 
Uhr zum Mitsingen, Tanzen und 
Klatschen, Tanzgruppen hei-
mischer Vereine werden ihr Kön-
nen unter Beweis stellen, die Kul-
turinitiative Filou e. V. wird sich 
mit Ausschnitten der aktuellen 
Produktionen präsentieren und 
am Ende des Programms steht, 
wie in jedem Jahr, die Ziehung 
der Gewinnerinnen und Gewin-
ner des großen Pütt-Tage-Ge-
winnspiels.
	 Hier winken unter anderem 
ein Koffer mit 3.333 Euro, ein 
E-Scooter sowie weitere attrak-
tive Gewinne. Alle Informati-
onen zum Gewinnspiel und das 
vollständige Unterhaltungspro-
gramm enthält das Programm-
heft der Pütt-Tage, das in öf-
fentlichen Einrichtungen und 
Geschäften ausliegt.

NeubeckumBeckum
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Verkehrsübungsplatz in Lippstadt
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Durch die gewonnene Erfahrung können ggf. sogar die Führerscheinkosten 
gesenkt werden. Für Motorradfahrer werden zum Saisonstart 3-stündige in-
tensive Sicherheitstrainings angeboten. Die regelmäßigen Öffnungszeiten 
sind: Freitags von 15-18 Uhr, samstags 10-18 Uhr und sonntags 11-18 Uhr.

Die Öffnungszeiten und weitere Informationen unter 
www.verkehrsübungsplatz-lippstadt.de

Im Lippstädter Norden befindet 
sich seit einigen Jahren ein Verkehr-
sübungsplatz. Den Fahrern steht 
dort eine Fläche von 13.000 qm und 
3 Straßen mit einer Länge von 750 
Metern zur Verfügung. Auf diesem 
Übungsplatz können Fahranfänger 
ohne Führerschein die ersten Fahr-
übungen absolvieren. Verschiedene 
Möglichkeiten, wie Anfahren am Berg mittels einer kleinen Rampe, Ein-
parkmöglichkeiten, Slalom fahren und Anfahren an einer Ampel stehen 
den Anfängern hier zur Verfügung. 

Beim kostspieligen Thema Füh-
rerschein gibt es so einiges, was 
man zu wissen und beachten 
hat. Es bedeutet weitaus mehr, 
als nur in die Fahrschule zu ge-
hen und dort seine Pflichtstun-
den zu absolvieren. Denn so ein 
Führerschein hat gerade fürs 
Berufsleben zahlreiche Vorteile.

Die Qual der Fahrschulwahl
Der erste Gang zur Fahrschule ist 

immer aufregend, lauter bekann-
te und fremde Gesichter in einem 
Raum, die alle das gleiche wollen: 
den Führerschein!
Manch einer ist jünger, manch ei-
ner schon älter als 18. Doch in die-
sem Raum ist man für 90 Minuten 
wie alle anderen, ein unwissender 
Schüler des Straßenverkehrs. 
	 Doch vorher stellt sich die Fra-
ge: Zu welcher Fahrschule gehe 
ich? Das kommt ganz darauf an, 
was gewünscht wird. 
Welchen Führerschein möchte ich 
machen? Wie schnell möchte ihn 
machen? 
	 Ist in der Fahrschule gerade 
überhaupt ein Platz für mich, da-
mit ich meine Fahrstunden regel-
mäßig nehmen kann? Diese und 
viele weitere Fragen lassen sich 
oft über die Website oder auch ein 
persönliches Gespräch bzw. Tele-
fonat ganz einfach beantworten, 
um die für sich persönlich beste 

Wahl zu treffen.
	 Wichtige Punkte sind in je-
dem Fall Seriosität, ansprechende 
Räumlichkeiten, gepflegte Schu-
lungsfahrzeuge und freundliche, 
kompetente Mitarbeiter. Ein Kri-
terium zur Wahl können beispiels-

weise auch die Termine zum The-
orieunterricht sein. In der Praxis 
sollte man beachten, dass nicht zu 
jeder Stunde der Fahrer wechselt. 
Sympathie ist auch hier wichtig – 
also auch gern im Freundes- und 
Bekanntenkreis umhören. Sobald 
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Fahrschule, Führerschein und Co.
Wussten Sie schon, dass...?

man sich für eine Fahrschule ent-
schieden hat und zur ersten The-
oriestunde spaziert, nicht gleich 
erschrecken: Es ist vollkommen 
normal, am Anfang auf den The-
oriefragebögen eine große Zahl 
an Fehlerpunkten zu erhalten. 
Doch gibt es mittlerweile so viele 
Möglichkeiten, sich auf die Prü-
fung vorzubereiten, dass für je-
den etwas dabei ist. Von den klas-
sischen Papierbögen über eine 
App bis hin zum kleinen Lerncom-
puter steht einem die Wahl des 
richtigen Materials offen. Wie in-
tensiv man mit dem jeweiligen 
Produkt lernt und der daraus re-
sultierende Erfolg ist jedoch je-
dem selbst überlassen. 

Führerscheinförderung
Wenn der Wiedereinstieg ins Be-
rufsleben und der Ausstieg aus 
der Arbeitslosigkeit schwer fällt, 
kann eventuell die Unterstützung 
von der Bundesagentur für Arbeit 
in Sachen fehlender Fahrerlaub-
nis Perspektiven ermöglichen.  
Welche Möglichkeiten gibt es, 
wenn der fehlende Führerschein 
mir die Chance auf eine Arbeits-
stelle verweigert? Können das Ar-
beitsamt und Jobcenter mir hel-
fen?
	 Für den meist gebrauchten 
Führerschein Klasse B, der für nor-
male Pkw benötigt wird, kann es 
schwierig werden, die Kosten-
übernahme genehmigt zu be-
kommen. Man muss mit An-
tragstellung Nachweise darüber 
erbringen, dass man nicht in der 
Lage ist, die Kosten selbst zu tra-
gen. Dazu eine genaue Aufli-
stung über die anfallenden Ko-

Foto: Fotolia © Gerhard Seybert

sten und am besten auch schon 
eine feste Jobzusage, für die der 
Führerschein vonnöten ist. Bit-
te beachten Sie: Ihr Anspruch ist 
eine Ermessensentscheidung 
und daher wird empfohlen, sich 
vor Antragstellung mit seinem 
zuständigen Sachbearbeiter zu-
sammenzusetzen und aussage-
kräftige Argumente für eine Ko-
stenübernahme darzulegen.
	 Für den Führerschein Klasse C, 
oder wie im Volksmund Lkw-Füh-
rerschein genannt, sehen die 
Chancen auf eine Kostenüber-
nahme schon besser aus. 
Das Ziel der Arbeitsagentur ist es, 
Sie möglichst schnell aus der Ar-
beitslosigkeit heraus zu holen. 
Warum also nicht z.B. als Berufs-
kraftfahrer? Lassen Sie sich von 
Ihrem Arbeitsvermittler zu Wei-
terbildung und Kostenübernah-

me beraten. Auch die Homepage 
der Agentur für Arbeit hält Infor-
mationen dazu bereit.
	 Einige Fahrschulen werben so-
gar mit den Bildungsgutschei-
nen im Zusammenhang mit dem 
Lkw-Führerschein. Natürlich ist 

auch hier vorher schon ein festes 
Jobangebot von Vorteil, für das 
der Führerschein zwingend not-
wendig ist, jedoch wird auch wie-
der empfohlen, sich vorher mit 
seinem zuständigen Sachbear-
beiter zusammen zu setzen. (am)

Auf dem Knuf 3 • 59073 Hamm-Heessen
www.autohaus-kemper.com

Tel. 02381 / 49 36 355

Sicherheits-



Vor Ort in Neubeckum
Neubeckum

Stadt Beckum
Kreis Warendorf

Ortsgespräche Ortsgespräche

Vor Ort in Vellern

Im September star tet die 
neue Saison 2019/2020 der 
K a m m e r m u s i k r e i h e „ M u -
sik im Alten Pfarrhaus“. Her-
bert Pälmke hat als künst-
lerischer Leiter erneut die 
Auswahl der Musikerinnen 
und Musiker für die Kam-
merkonzertreihe getroffen, 
die über Beckum hinaus ei-
nen guten Namen hat und 
sich großer Beliebtheit er-
freut. 

Der Förderkreis Musik im Alten 
Pfarrhaus Vellern e. V. leistet 
auch in dieser Saison einen 

Vellern
Stadt Beckum

Kreis Warendorf

wichtigen f inanziellen Bei-
trag, so dass der städtische Zu-
schuss limitiert bleibt.

	 Zum Auf tak t der Konzer-
treihe sind am Donnerstag, 
26. September, Han Tol (Block-
flöte) und Nigel North (Laute) 
zu hören. Beide unterrichten 
ihre Instrumente an Hochschu-
len. Unter dem Titel „Suave 
melodica“ werden sie Musik 
aus 200 Jahren vortragen. Ein-
trittskarten für „Musik im Alten 
Pfarrhaus“ kosten 20 Euro. Der 
Abonnentenverkauf für die 
Reihe „Musik im Alten Pfarr-
haus“ ist spätestens bis Mitt-
woch, 25. September, möglich. 

	 Reservierte Karten müssen 
spätestens nach drei Wochen 
käuflich erworben werden. An-
dernfalls gehen sie zurück in 
den Verkauf.Vor Ort in Roland

Roland
Stadt Beckum

Kreis Warendorf

Am M i t t wo c h ,  4 . S e p t e m -
ber, wird es kriminell in der 
Stadtbücherei Neubeckum: 
Auf Einladung des Förderver-
eins der Stadtbücherei liest 
die Autorin Nicole Wollschlae-
ger aus ihrem neuesten Krimi  
ELBSPIEL. 

Und darum geht es: 125 Jah-
re Kophusen. Aus diesem An-
lass engagiert die Gemeinde 
den einstigen Fernsehstar Arno 
Menzinger, um gemeinsam mit 
seinem Team den Kophusener 

Jedermann zu inszenieren. 
Noch bevor das große Vorspre-
chen im Kreis Steinburg begin-
nt, geben zwei Marionetten, mit 
einem Pfeil durchbohrt, an dem 
ein Zitat aus dem Stück prangt, 
Rätsel auf. Kommissar Philip 
Goldberg ist alarmiert. Schon 
kurz darauf finden die Beamten 
eine tote Frau, und der liebes-
kranke Hauke Thomsen ist wie 
vom Erdboden verschluckt. Pe-
ter Brandt, der eigentlich den Je-
dermann spielen soll, befürch-
tet das Schlimmste für seinen 
Freund und Kollegen. Die tur-
bulente Jagd nach dem Täter 
führt das Kophusener Ermitt-
ler-Trio dieses Mal in eine Welt 
aus Schein und Sein. Ende: töd-
lich. Los geht es um 19.30 Uhr 
und der Eintritt beträgt 6 Euro.
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Wie bewerkstelligt man als 
pflegender Angehöriger eine 
gute Pflege, ohne selbst an 
seine Grenzen zu stoßen? Wo 
gibt es Unterstützung? Wie 
schafft man es als älterer 
Mensch, möglichst lange in 
den eigenen vier Wänden 
selbstbestimmt zu leben? Um 
solche Fragen, aber auch um 
den lockeren Austausch, geht 
es beim neuen Pflege-Stamm-
tisch, den die Stadt Beckum 
in Zusammenarbeit mit Fach-
kraft Elisabeth Felling von der 
Diakonie Beckum seit August 
anbietet. 

An jedem dritten Donnerstag 
im Monat findet der Stammtisch 
der gelernten Krankenschwester 
und Heilpraktikerin Elisabeth Fel-
ling im Bürgerzentrum Roland 
statt. Der nächste Termin ist der 
18. September. Die Termine star-
ten immer um 15 Uhr und dau-
ern etwa 90 Minuten. Auch in Be-

ckum und Neubeckum bietet sie 
diesen Stammtisch an.
	 Das Angebot richtet sich an 
alle, die sich rund um die Pfle-
ge austauschen und informieren 
wollen. Es haben bereits erste 
Stammtische stattgefunden. Das 
Angebot soll nun mit festen Ter-

(v.l.) Elisabeth Felling (Diakonie Beckum), Egbert Steinhoff (Seniorenbüro der Stadt Beckum) und Adolf Gre-
gor (Hausmeister im Vierteltreff) freuen sich auf viele Interessierte für das offene Angebot. Foto: Stadt Beckum 

minen an drei Standorten eta-
bliert werden. Es geht darum, im 
gemütlichen Rahmen Bedarfe zu 
ermitteln, Anlaufstellen zu ver-
mitteln, Wege aufzuzeigen und 
so schwierige Lebenssituationen 
zu meistern. Je nach Bedarf soll 
es auch Vorträge von Gastdozen-

tinnen und Gastdozenten geben. 
Auch wer nachbarschaftliche Hil-
fe anbieten möchte, ist zu den 
Stammtischen herzlich willkom-
men. Solche Hilfen können rela-
tiv einfach mit einer Aufwand-
sentschädigung abgerechnet 
werden. 

„Die Zusammenarbeit mit dem 
Jobcenter funktioniert weiter-
hin sehr gut, wir bieten vielen 
arbeitslosen Personen in un-
seren Werkstätten und Second-
hand-Kaufhäusern sinnvolle Be-
schäftigungsmöglichkeiten und 
sozialpädagogische Unterstüt-
zung an“, fasst Geschäftsführer 
Dr. Ralf Thorwirth die sozialen In-
halte des gemeinnützigen Ver-
eins in seinem Geschäftsbericht 
zusammen.

Elf  Vermittlungen in Arbeit sowie ei-
nige Wechsel in den Bundesfreiwil-
ligendienst und die Freckenhorster 
Werkstätten machen die Erfolge der 
täglichen Arbeit sichtbar.
	 Der Vereinsvorsitzende Rolf Nie-
dergerke berichtete von einer aus-
geglichenen Geschäftsentwicklung 
und der geplanten Erweiterung des 
Secondhand-Fairkaufhauses in Oel-
de. Durch gezielte Investitionen soll 
die Attraktivität der Standorte En-
nigerloh und Ahlen für die Kunden 

weiter gesteigert werden. Im Mittel-
punkt des gemeinnützigen Vereins 
steht weiterhin die anspruchsvolle 
Arbeit mit den Maßnahmeteil-
nehmer/innen auf ihrem Weg zu-
rück ins Arbeitsleben. Dabei nutzt 
Horizonte e.V. bewährte Beschäf-
tigungsmaßnahmen ebenso wie 
neue Fördermöglichen des Job-
centers um Maßnahmeteilnehmer/
innen mit einem Lohnkostenzu-
schuss zu vermitteln oder selber ein- 
zustellen.

Zuversichtlich blickt der neugewählte Vorstand von Horizonte e.V. nach vorne. Von links: Karl Arens (Beisit-
zer), Josef Northoff (stellv. Vorsitzender), Ingrid Wagner (Beisitzende), Rolf Niedergerke (Vorsitzender), Christa 
Lummerzheim (Kassiererin), Wilhelm Scholtz und Claus Oltmann (Beisitzer). Foto: Horizonte e.V.

Verein blickt zuversichtlich nach vorne
Jahreshauptversammlung von Horizonte e.V.

Dass sich die Kundennachfrage in 
den Secondhand-Fairkaufhäusern 
im Laufe der Jahre geändert hat, 
weiß Yen Vu zu berichten. Mit der 
Anpassung der Angebote an al-
len drei Standorten wird Horizonte 
e.V. dieser Entwicklung gerecht. 
Gleichzeitig steigt die Nachfrage 
nach den gewerblichen Dienstlei-
stungen in der Zusammenarbeit 
mit der AWG sowie bei Haushalts-
auflösungen und Entrümpelungen, 
hier ist ebenfalls eine personelle Ver-

stärkung geplant. Nach dem Bericht 
der Kassenprüfer und der Entla-
stung von Vorstand und Geschäfts-
führung wählte die Versammlung 
den neuen Vorstand. Rolf Nieder-
gerke wurde im Amt bestätigt 
und dankte Jochen Göppert und 
Horst Groschke, die aus Altersgrün-
den nicht zur Wiederwahl standen, 
für ihr langjähriges Engagement. 
Mit Ingrid Wagner wurde der Vor-
stand verjüngt und der Frauenanteil  
erhöht. 
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Alljährlich findet seit 1994 am 
21. September der Welt-Al-
zheimertag (WAT) statt, um 
die Öffentlichkeit auf die Si-
tuation von Menschen mit 
Demenz und ihren Angehöri-
gen aufmerksam zu machen. 
2019 Steht der Aktionstag 
unter dem Motto „Demenz. 
Einander offen begegnen“.

Weltweit sind etwa 46 Millio-
nen Menschen von Demenzer-
krankungen betrof fen, zwei 
Drittel davon in Entwicklungs-
ländern. Bis 2050 wird die Zahl 
auf voraussichtlich 131,5 Millio-
nen ansteigen, besonders dra-
matisch in China, Indien und 
den afrikanischen Ländern süd-
lich der Sahara. In Deutschland 
gibt es rund 1,7 Millionen De-
menzerkrankte.

Was passiert am 
Welt-Alzheimertag? 
In der Bundesrepublik orga-
nisieren die örtlichen Alzhei-
mer-Gesellschaften und Selbst-
hilfegruppen jedes Jahr eine 
Reihe von regionalen Veran-
staltungen. Mit Vorträgen, Ta-
gungen, Gottesdiensten, Bene-
fizkonzerten usw. machen sie 
die Öffentlichkeit auf das The-
ma Alzheimer und andere De-
menzerkrankungen aufmerk-
sam. 

Immer wieder geht es darum, 
auf die Situation der Betrof-
fenen und ihrer Familien hinzu-
weisen. Auch wenn gegenwär-
tig eine Heilung der Krankheit 
nicht möglich ist, kann durch 

medizinische Behandlung, Be-
ratung, soziale Betreuung, fach-
kundige Pflege und vieles mehr 
den Kranken und ihren Ange-
hörigen geholfen werden. 

WAT-Motto 2019
Das Motto des WAT 2019 rückt 
den offenen Umgang mit den 
Betroffenen in den Fokus. Für 
ein gutes Miteinander brau-
chen wir Offenheit in unserer 
Gesellschaft. Das gilt auch und 
ganz besonders in der Begeg-
nung mit Menschen mit De-
menz. Sie und ihre Angehö-
rigen sollen erleben, dass sie 
trotz der Erkrankung akzeptiert 
werden und dazugehören. 

Demenz kann zu ungewöhn-
lichem Verhalten führen, Men-
schen mit Demenz fallen auf. 
Wichtig ist, dass sich Freunde, 
Familie, Nachbarn und Mitbür-
ger nicht abwenden, sondern 
Verständnis und Toleranz zei-
gen. Die Betroffenen wollen 
weiterhin an gemeinsamen Ak-
tivitäten teilhaben, ihre Hob-
bys und den Alltag möglichst 
s e lbs tb es t immt g es t a l te n . 
Wenn sie Offenheit erfahren, 
fällt es ihnen leichter, selbst of-
fen mit ihrer Krankheit umzu-
gehen. Damit das möglich ist, 
braucht es mehr Wissen und 
Verständnis in der gesamten 
Gesellschaft.

Der Welt-Alzheimertag wird 
von der Dachorganisation Alz-
heimer‘s Disease International 
(London, www.alz.co.uk) welt-
weit unterstützt.

Foto: Fotolia_Tierney / Melpomene

„Demenz. Einander offen begegnen“
Welt-Alzheimertag am 21. September 

Gute Pfl ege beginnt mit guter Beratung
Wir möchten den Menschen im Umkreis von Beckum eine breit 
angelegte Unterstützung, sowohl in der ambulanten Pfl ege als 
auch in der Tagesbetreuung bieten. Wir erstellen mit Ihnen ein 
für Sie zutreffendes Leistungsangebot, damit Sie möglichst 
lange in Ihrem Zuhause leben können. Gerne beraten wir Sie in 
einem persönlichen Gespräch bei Ihnen zu Hause. 

Butterschlot GmbH
Werse 5 - 59269 Beckum
Telefon 02521 85770-86
Telefax 02521 85770-87
kontakt@butterschlot.info

Bürozeiten
Montag bis Freitag
8 Uhr bis 16 Uhr
und nach Vereinbarung

Tagesbetreuung
Montag bis Freitag
8 Uhr bis 17 Uhr
1x monatlich samstags

24 Std. Rufbereitschaft
Telefon 02521 85770-85p

Schützenkönig Jens Tigges mit seiner Königin Theresa Stake. Foto: privat

Am Samstag und Sonntag, 31. 
August und 1. September, geht 
mit dem traditionellen Schüt-
zenfest des Schützenvereins 
Unterberg e.V. der Reigen der 
Beckumer Schützenfeste 2019 
zu Ende. Gefeiert wird auf dem 
Festplatz am „Hotel Höxberg“. 

Los geht´s am Samstag um 14 Uhr 
mit dem Antreten der Schützen-
brüder am Hotel „Zur Windmühle“. 
Von dort geht es mit dem Hofstaat 
zum Festplatz, wo alle Gäste durch 

Saisonabschluss auf dem Höxberg
Unterberger Schützen feiern ihr Fest

Oberst Johannes Plaßmann be-
grüßt werden. Im Anschluss ermit-
telt die Jungschützenkompanie 
ihren neuen Regenten. Ein Platz-
konzert und ein buntes Programm 
für die Kinder sorgen für Unterhal-
tung. Außerdem ermitteln die Kin-
der und Jugendlichen ihren neuen 
Regenten. Der Tag klingt traditi-
onell mit der Eröffnung des Fest-
balles und der Krönung des Jung-
schützenkönigspaares ab 19.30 
Uhr aus. 
	 Der Schützenfestsonntag star-
tet um 8 Uhr mit der Schützenmes-
se in der Ludgeruskapelle Unter-
berg. Nach der Totenehrung und 

Kranzniederlegung, steht ab 9.30 
Uhr Gulaschessen für die Herren 
und ein Schützenfrühstück für die 
Damen im Festzelt an. Um 11 Uhr 
ernst, wenn das Vogelschießen 
beginnt und der Nachfolger von 
Schützenkönig Jens Tigges ermit-
telt wird. Der neue Schützenkönig 
wird dann um 18.45 Uhr prokla-
miert und der Hofstaat bekannt-
gegeben. Anschließend folgt ab 
20 Uhr der große Festball mit Po-
lonaise. Für Stimmung am Schüt-
zenfestwochenende sorgen das 
Blasorchester Diestedde, der Spiel-
mannszug „Semper-Talis“ sowie 
die Partyband  „The Cube“. 
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Bau und Handwerk

Foto: djd/Schanz-Rollladensysteme Foto:djd/sonne-am-hausde

Darf’s ein bisschen größer sein?
So vergrößern Sie Ihre Wohnfläche
Die Familie wächst und das 
kleine Haus platzt aus allen 
Nähten. Oder man möchte ein-
fach mehr Rückzugsmöglich-
keiten: Wer mehr Wohnraum 
braucht, muss entweder um-
ziehen oder das Eigenheim 
vergrößern. Es gibt dabei viele 
Möglichkeiten, ein paar Qua-
dratmeter neuen Wohnraum 
zu gewinnen – durch einen An-
bau von Zimmern oder den 

Ausbau ungenutzter Fläche.

Dachausbau
In vielen Häusern schlummert un-
term Dach viel ungenutzter Platz, 
der sich zu einem attraktiven, zu-
sätzlichen Wohnraum umbauen 
und vielfältig nutzen lässt. Wich-
tig ist es in jedem Fall, dabei mit 
großen Glasflächen für viel Ta-
geslicht, Luft und Ausblick zu sor-
gen – so wird das ausgebaute 

Dach schnell zum Lieblingsplatz 
im Haus. Fensterhersteller bieten 
dafür zahlreiche Lösungen, die 
sich den persönlichen Ideen an-
passen. Beim Ausbau des Dach-
bodens sollte das Dach gleichzei-
tig energetisch saniert werden. 
Das wertet nicht nur die Immobi-
lie auf, sondern schlägt sich auch 
positiv auf der Heizkostenrech-
nung nieder. Auch mit individu-
ell angefertigten Möbeln kann 
im Oberstübchen für mehr Platz 
gesorgt werden. Passgenaue Si-
deboards oder Unterschränke 
in Höhe des Kniestocks zählen 

ebenso dazu wie Sitzbänke mit 
integriertem Stauraum oder auch 
Raumtrenner, die dem Oberge-
schoss mehr optische Tiefe ver-
leihen. 
	 Eine weitere Möglichkeit für 
mehr Platz zu sorgen ist ein An-
bau. Wenn hierbei auch die neu-
esten Wohntrends mit berück-
sichtigt werden sollen, dann 
empfiehlt es sich, einen guten 
Planer zu engagieren. Der Exper-
te hilft, die Erweiterung nach den 
eigenen Wünschen zu konzipie-
ren, damit sie sich auch an sich 
später ändernde Wohnsituati-

onen anpassen lässt. Oft verbes-
sern schon kleine Maßnahmen 
die Sicherheit und den Komfort. 

Ein Wintergarten
hat immer Saison
Am Morgen mitten im Grünen 
frühstücken, den Nachmittag 
auch bei Regen geschützt mit 
Blick in die Natur verbringen und 
am Abend bei einem guten Gläs-
chen Wein den Sonnenunter-
gang genießen: Ein Wintergarten 
vergrößert nicht nur die Wohn-
fläche, sondern steigert auch die 
Wohnqualität im Eigenheim.
	 Damit der Traum vom pri-
vaten Glaspalast auch erfolg-
reich in die Tat umgesetzt wer-
den kann, ist eine gute Planung 
für den Wintergarten das A und 
O. Wer seine eigenen vier Wän-

de um einen gläsernen Anbau er-
weitern möchte, muss dafür bei 
der örtlichen Behörde einen Bau-
antrag einreichen, der genehmi-
gt werden muss. Die Grundfläche 
der heimischen Orangerie sollte 
mindestens 15 Quadratmeter be-
tragen, damit ausreichend Platz 
für Sitzgelegenheiten, Pflanzen 
und Durchgangswege vorhan-
den ist. Bei den Baumaterialien 
steht aktuell eine Holz-Alumini-
um-Konstruktion bei den Bau-
herren hoch im Kurs. Holz be-
sitzt eine gute Wärmedämmung, 
ist tragfähig, unproblematisch zu 
verarbeiten und strahlt Gemüt-
lichkeit aus. Eine in den unter-
schiedlichsten Farben wählbare 
Alu-Deckschale erhöht die Le-
bensdauer des Holzes und damit 
des Wintergartens. >>>

Bau und Handwerk
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Bau und HandwerkBau und Handwerk

Moderne Küchen sind heu-
te das Herzstück des Hauses. 
Funktionalität und Design 
werden daher großgeschrie-
ben. Aber auch Individualität. 
Schließlich soll jede Küche ge-
nau zu ihrem Nutzer passen. 
Wer eine neue Küche plant, 
kann sich an aktuellen Trends 
orientieren, bekommt aber 
gleichzeitig auch viel Freiraum 
für den persönlichen Stil.

Schwarz steht hoch im Kurs
Zu den Trends 2019 gehört, dass 
viele Küchen nun in mattem 
Schwarz oder Dunkelgrau gehal-
ten sind. Innovative Oberflächen 
verhindern das Hinterlassen von 
Fingerabdrücken. Das ist umso 
wichtiger, da Griffe an Schubladen 
und Schranktüren zunehmend 
verschwinden und stattdessen 
durch leichtes Antippen geöff-
net werden. Generell stehen auch 
Oberflächen aus Holz weiterhin 
hoch im Kurs. Und zwar nicht nur 
für die beliebten Landhauskü-
chen. In Verbindung mit Beton 
oder Metall etwa bekommen sie 
einen interessanten Industrielook.
	 Auch der Trend zur offenen Kü-
che ist weiterhin ungebrochen 
und viele Küchenmöbel passen 
sich immer mehr den Wohnzim-
mermöbeln an, sodass sich eine 
harmonische Einheit ergibt. Wer 
möchte, kann Equipment wie 
Wasserkocher, Kaffeemaschine 

und sogar den Backofen hinter so-
genannten Pockettüren oder Roll-
ladenschränken elegant verber-
gen, sodass der Raum wohnlich 
bleibt. Und wer in offenen Grund-
rissen dennoch Abgrenzungen 
deutlich machen möchte, kann 
dies mit Raumteilern erreichen.

Selbstdosierender 
Geschirrspüler
Auch in puncto Küchengeräte 
gibt es Neues: Zu den technischen 
Entwicklungen gehören etwa ein 
selbstdosierender Geschirrspü-
ler, eine Abzugshaube, die sich 
automatisch reguliert, oder eine 
Herdplatte, die sich runterschal-
tet, wenn das Nudelwasser über-
kocht. Smart Home spielt eine 
große Rolle und kann den Kü-
chenalltag erleichtern – etwa in-
dem die Küchengeräte und die Be-
leuchtung über Apps und digitale 
Sprachassistenten wie Siri oder 
Alexa gesteuert werden. Bei der 
Beleuchtung heißt es vor allem: 
indirekt. Sockel, Regale oder auch 
Dunstabzug werden nun gern 
in verschiedenen Helligkeitsstu-
fen beleuchtet. Auch Armaturen 
trumpfen mit Extras auf. Ein Ko-
chendwasserhahn etwa liefert je-
derzeit Wasser in Wunschtempe-
ratur bis 100 Grad. Auf Knopfdruck 
kann er aber auch kühles und ge-
filtertes Trinkwasser geben – ganz 
nach Wunsch still oder mit Koh-
lensäure. 

Dunkle Fronten, klare 
Linien, clevere Technik
Das sind die neuen Trends für Küchen

Foto: djd/sonne-am-hausde/Carsten Trier

Foto:djd/KuechenTreff-GmbH-und-Co-KG

>>> Sorgfältig schützen
Da das „Wohnzimmer im Grü-
nen“ jedoch zum Großteil aus 
Glas besteht, gilt der Auswahl 
der Scheiben besondere Auf-

merksamkeit. Mehrscheiben-Iso-
lierglas beugt Energieverlusten 
vor, wobei für das Dach Verbund-
sicherheitsglas den Vorzug erhal-
ten sollte, denn es sollte resistent 

gegen Hagelschlag oder herab-
fallende Äste sein und größere 
Schneelasten aushalten können. 
Aber auch die Beschattungssy-
steme sollten beim Wintergarten 
einem Unwetter standhalten. 

Mit guter Beratung 
zur Traumküche
Zwar gibt es immer aktuelle 
Trends, doch generell ist so gut 
wie alles möglich. Je nach Ge-
schmack, gegebenem Raum, 
persönlichen Wünschen und 
finanziellen Vorgaben ist eine 
neue Küche auch immer eine 
individuell geplante Lösung. In 
einem Küchenstudio kann man 
viele verschiedene Küchen-
möbel direkt und live betrach-
ten und sich professionell be-
raten lassen. Denn eine Küche 
muss über viele Jahre gefallen 
und zudem durch ihre Funktio-
nalität und ihre gute Nutzbar-
keit zu überzeugen wissen. Die 
Fachhändler bieten dabei von 
der Konzeption bis zum fach-
gerechten Einbau alles aus ei-
ner Hand. (djd)

Wer uneingeschränkten Spaß 
am gläsernen Wohnzimmer ha-
ben will, sollte auf eine gründ-
liche Beratung setzen: Fragen 
nach Fundament, Beheizung, Be-
schattung und Belüftung sollten 
kompetent behandelt werden. 

Übrigens: Inzwischen werden 
auf dem Markt großzügige Öff-
nungselemente wie Faltanlagen 
oder Schiebetüren angeboten, 
mit denen ein Wintergarten in ei-
nen offenen Freisitz verwandelt 
werden kann, sobald es wärmer 
wird. Der Übergang von Haus 
und Garten werde dadurch flie-
ßend und man könne Licht und 
Sonne unbeschwert genießen. 
(dzi/djd)

Bau und Handwerk
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Rund ums Grün Reise

Kaum sind die Sommerferien 
vorbei, rühren die Reiseveran-
stalter bereits die Werbetrom-
mel für die Herbstreise-Saison. 
Denn die Herbstferien sind nach 
den großen Ferien im Sommer 
die beliebteste Reisezeit für ei-
nen Urlaub. 

Wer jetzt nach Angeboten für eine 
Reise im Oktober oder Novem-
ber sucht, kann bares Geld spa-

ren. Denn die Reisegesellschaften 
locken Kunden mit speziellen Fa-
milienurlaubs-Angeboten für die 
Herbstferien. Diese sind in NRW 
vom 14. Oktober bis zum 26. Ok-
tober. Den Ferienzeitraum teilt sich 
NRW in diesem Jahr nur mit Sach-
sen. Die anderen Bundesländer 
überschneiden sich nur an weni-
gen Tagen. Das bedeutet für den 
Urlaub wunderbar leere Ferienorte 
und perfekte Bedingungen >>> 

Schon an die Herbstferien denken
Jetzt die Schnäppchen sichern

Herbstliches Gartenglück 
Willkommen im goldenen Herbst mit Feuerdorn und Besenheide
Wir sind im Spätsommer an-
g e ko m m e n  u n d  l a n g s a m 
wirft die kalte Jahreszeit ihre 
Schatten voraus. Höchste Zeit 
also, Garten, Balkon oder Ter-
rasse für den Herbst vorzube-
reiten. Als passende Beglei-
ter entpuppen sich Feuerdorn 
und Besenheide, die dem 
Outdoor-Bereich ein herbst-
liches Flair im „Indian Sum-
mer“-Look verleihen.

Perfekte Kombinationspartner 
für sich verfärbendes Laub und 
das besondere Licht der nied-
rigstehenden Sonne im Herbst 
sind Feuerdorn und Besenheide, 
deren Blüten und Zweige in ver-
schiedenen Rot- und Violett-Ab-
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stufungen leuchten. So sorgt die 
warme Farbgebung der Blüten 
und Beeren für ein echtes „Indi-
an Summer“-Feeling im Garten 
oder auf Balkon und Terrasse.

Richtig in Szene setzen
Die Besenheide eignet sich mit 
ihren kleinen Blüten in Violett 
oder Rosa ideal für eine rustika-
le Gestaltung. Die abstehenden 
Zweige verleihen dem Garten 
ein Flair von unberührter Wild-
nis. Um den natürlichen Cha-
rakter zu unterstreichen, wird 

das Heidepf lanzengewächs 
am besten in Keramiktöpfen in 
Farbtönen wie Grün oder Grau 
gepflanzt. Gartenmöbel aus un-
behandeltem Holz dienen als 
Podest für den immergrünen 
Zierstrauch.
	 Der ideale Gegenspieler 
dazu ist der Feuerdorn, der ein 
botanisches Farbenspiel in den 
heimischen Garten bringt. Wie 
schon zu vermuten ist, verdankt 
die Gartenpflanze ihren Namen 
den leuchtenden Beeren, die 
sich mit dem Ende der Som-
merzeit aus den weißen Blü-
ten gebildet haben und nun 
munter zwischen den dorni-
gen Ästen hervorlächeln. Wäh-
rend der warmen Sommerta-
ge ist der Feuerdorn mit seinen 
üppig-weißen Blüten ein ech-
ter Liebling unter den heimi-
schen Bienen, die behaglich um 

den Strauch summen. Diese na-
türliche Bestäubung führt dazu, 
dass sich die Beeren bilden und 
die Pflanze im Herbst in einem 
wahren Farbenfeuerwerk zu ex-
plodieren scheint.

Standort und Pflege
Die Besenheide bevorzugt son-
nige bis halbschattige Standor-
te. Ursprünglich wächst sie auf 
Heiden, in Mooren oder lichten 
Wäldern und fühlt sich daher in 
trockenen oder wechselfeuch-
ten Böden mit leicht saurer Erde 
am wohlsten. Sie benötigt keine 
Düngung und lediglich in Tro-
ckenphasen wird sie gegossen, 
am besten abends und mit kal-
karmem Regenwasser.
	 Der Feuerdorn ist eine sehr 
robuste und pflegeleichte Gar-
tenpflanze. An einem Platz in 
voller Sonne oder im Schatten 
fühlt er sich wohl. Die Pflanze ist 
dankbar um einen nährstoffrei-
chen, gut durchlässigen Boden 
und regelmäßige Gießeinhei-
ten. Zu Beginn jeden Frühjahrs 
sollte er eingekürzt werden, da-
mit er wieder flach und in voller 
Blüte erstrahlt. (dzi/ pflanzen-
freunde.de)

Beratung & Verkauf  
vom Profi!

Schulstraße 24
59227 Ahlen-Vorhelm

Mobil: 01 70 - 70 77 199
www.mein-schoener-teich.com

  Dirk 
Krienerniedick

Schnuppern Sie Sylter Luft!
Appartementvermietung

Christa Schmitz

Westerland Sylt
0 46 51 / 94 41 30

www.appartement-schmitz.de

Familie Döpp · Schmallenberg-Oberkirchen · Tel. 0 29 75 / 9 66 10 
Fax 96 61 19 · www.gut-vorwald.de · info@.gut-vorwald.de

Der kleine Urlaub
· 3 übern. mit reichh. Früstücksbuffet von
 So.- Fr. im DZ mit DUwu. Telefon 
· 1 x Aperitif nach Wahl
· 3 x Drei-Gang-Menü
· 1 x Kännchen Kaffee u.
· ausgearb. Wandertouren und Wanderkarte
· Schmallenb.SauerlandCARD mit kostenl.
 Linienbus-Nutzung
· Nutzung des Wellnessbereichs „Waldsauna“

Preis p.P. 249,- €

Foto: pixabay.com/SWK Bank/akz-o

Pension Schmidt, Brockenstraße 13,
38879 Wernigerode OT Schierke, 

Tel.: 03 94 55 / 3 33
www.pension-schmidt.de

Urlaub in den Bergen
Schierke im Harz

Norderney
Gemütliche  

1 und 2 Raum
Ferienwohnungen frei
0 49 32 /86 89 540 oder
www.vsgs-norderney.de

Ferienhaus in Legurien
www.liloit.de, 0 40 / 5 22 20 85

Family-Trip in den 
Freizeitpark

S c h l a f e n  i n  R e t ro c a m p e r n 
oder Holzhütten-indoor, Jahr-
marktspiele der 50er Jahre, 
SchwarzLichtMinigolf, Theater, 
Kaffee + Konzert, Biergarten 
und Bistro mit leckeren Rum-
melrollen oder Flammkuchen. 
Familienangebote mit Über-
nachtung oder Tagesticktes unter 
www.ueberhafen.de

Gerne planen wir in unseren 
Räumlichkeiten auch Ihre Feier!
Mail an: offi ce@schwarzlichthof.de

Ferienpark Ueberhafen in der Überseestadt Bremen
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Kreis WarendorfReise / Kreis Warendorf

„Gemeinschaft erleben“
10 Jahre „Klack `09“ im SV-Drensteinfurt
Im Januar 2009 hatten fünf 
Freunde die Idee, einen Bou-
leverein zu gründen. Als sie  
in Drensteinfurt darüber be-
richteten, wurden sie von vie-
len belächelt. Dennoch gin-
gen die Stewwerter ans Werk 
und suchten erfolgreich wei-
tere Mitstreiter. Und so wur-
de der heutige Verein „SVD-
Klack`09“ am 10. Juni 2009 
g e g r ü n d e t .  2 0 1 9  f e i e r t 
„Klack`09“ mit seinen über 
100 Mitglieder im Alter von 
25 bis 105 Jahren zehnten Ge-
burtstag.

Der Anfang
Ziel  der 43 Gründungsmit-
glieder war es, einen Sportver-
ein anzubieten, bei dem Sport 
mit Geselligkeit im Vordergrund 
steht. Auch sollte eine Sportan-
lage geschaffen werden, die den 
Bedürfnissen vieler entspricht. 
Auf der Suche nach einem ge-
eigneten Platz wurde man mit 
Unterstützung von Bürgermei-
ster Paul Berlage schnell fün-
dig, der die Fläche, an der einmal 
Flüchtlingsunterkünfte standen, 
zur Verfügung stellt. Heute ste-
hen zehn eigene Bouleplätze 

und ein Bouleheim mit Platz für 
ca. 60 Personen zur Verfügung. 
Alle Plätze sind mit LED-Flutlicht 
ausgestattet, sodass auch in den 
Abendstunden gespielt werden 
kann. Nahezu 40.000 Euro wur-
den in den letzten zehn Jah-
ren investiert, die ausschließlich 
durch Spenden, Sonderzah-
lungen, Förderungen und Preis-
gelder finanziert wurden. 

Klack heute
Seit  dem Jahre 2010 setzt 
„Klack`09“ jedes Jahr unter ein 
bestimmtes Motto, nach dem 
die Veranstaltungen und Akti-
vitäten geplant werden. Das Ju-
biläumsjahr steht unter dem 
Motto „Gemeinschaft erleben“. 
Denn die wird hier sehr groß- 
geschrieben. Der Verein rich-
tet sich an Interessenten jeden 
Alters, Geschlechts und kör-
perlicher Disposition. Die Mit-
glieder sind nicht nur im Frei-
zeit- und Breitensport aktiv, 
sondern sehen sich auch in der 
Verantwortung bei der Integra-
tion von Flüchtlingen und der 

Arbeit mit Menschen mit Be-
hinderung. So gibt es seit 2014 
eine Gruppe von Menschen mit 
Behinderung mit dem Namen 
„Mittendrin“. Jeden dritten Frei-
tag im Monat treffen sich bis 
zu 30 Personen im Boulodrom, 
um gemeinsam zu spielen, aber 
auch zu feiern. Und auch bei der 
Integration gab es bereits große 
Erfolge: Einige Flüchtlinge sind 
heute Stammspieler in den bei-
den Klack-Ligamannschaften, 
die in der Bezirks- und Kreisli-
ga spielen.
	 W e r  a u c h  e i n m a l  b e i 
„Klack´09“ hereinschnuppern 
möchte, hat fünfmal pro Woche 
Gelegenheit dazu: Gespielt wird 
jeden Montag und Mittwoch 
ab 18.30 Uhr, freitags ab 10.15 
Uhr, samstags ab 13.30 Uhr und 
sonntags ab 10.30 Uhr. Jeden 
dritten Freitag im Monat ist das 
Boulodrom ab 16 Uhr für die 
Gruppe „Mittendrin“ reserviert. 
Neue Gesichter sind immer 
herzlich willkommen. Weitere 
Infos unter www.sv-drenstein-
furt.de.

Ein vielfältiges Programm für 
Jung und Alt bietet das dies-
jährige Wadersloher Herbsttrei-
ben mit der Margareten-Kirmes 
und dem Kartoffel-Sonntag von 
Samstag bis Montag, 14. bis 16. 
September. Der Startschuss zur 
Kirmes fällt am Samstag um 14 
Uhr, wenn die Fahrgeschäfte ih-
ren Betrieb aufnehmen. Auch 
der Familienmontag von 15 bis 
19 Uhr wird wieder angeboten, 
sodass an drei Tagen Kirmes-
spaß garantiert ist.

Oktoberfest am Samstag
Am Samstagabend, 14. Septem-
ber, um 19.30 Uhr fällt der offizielle 
Startschuss für das Herbsttreiben 
mit Fassanstich im Festzelt durch 
den Vorstand des Gewerbevereins 
und Bürgermeister Christian The-
gelkamp. Für Stimmung sorgt in 
diesem Jahr die Band „Die Party-
franken“. Eintrittskarten zum Vor-
verkaufspreis von 9 Euro sind bei 
Festwirt Wilhelm Karger, bei Wa-
dersloh Marketing im Rathaus und 
in den Sparkassen-Geschäftsstel-

Kirmes, Kartoffeln, Shantys und Kinderlieder
Wadersloher Herbsttreiben im Zeichen der Landwirtschaft

len der Gemeinde erhältlich. Tipp: 
Besucher aus Beckum, Diestedde, 
Liesborn und Lippstadt können 
zur An- und Abreise bequem den 
Nachtbus nutzen. 

Verkaufsoffener Sonntag 
mit Markttreiben
Highlight des Wadersloher 
Herbsttreiben ist der traditionelle 
Kartoffel-Sonntag am 15. Sep-

tember. An diesem Tag öffnen die 
Marktbuden um 11 Uhr, die Ge-
schäfte schließen sich von 13 bis 
18 Uhr an. Zahlreiche Vereine und 
Einrichtungen bereichern das An-

gebot wieder mit ihrem Einsatz. 
Besonders umfangreich präsen-
tiert sich 2019 der Landwirtschaft-
liche Ortsverband anlässlich sei-
nes 100-jährigen Bestehens. Mit 
von der Partie sind auch die Wa-
dersloher Landjugend, die es be-
reits seit 70 Jahren gibt und die 
Landfrauen mit ihren traditio-
nellen Kartoffel-Waffeln. Zudem 
präsentieren sich die Tischten-
nis-Abteilung des TuS Waders-
loh, der Bürgerbusverein, der VdK 
und die Mission mit einem Waf-
felstand. Die Caritas-Sozialstati-
on am Kirchplatz beteiligt sich mit 
einem Café und einem Basar in ih-
ren Räumlichkeiten. 

Familienunterhaltung
Familien mit Kindern können sich 
einmal mehr auf den Familien-
nachmittag im Festzelt freuen. 
2018 war „herr H“ hier der Star, 
dieses Jahr treten um 16.15 Uhr 
„Frank und seine Freunde“ auf, 
um das junge Publikum zu begei-

stern. Zuvor unterhält zur besten 
Kaffeezeit von 14.30 bis 15.45 Uhr 
der „Shantychor Einigkeit Soest“ 
die Besucher. Ein weiteres High-
light für Kinder bietet in diesem 
Jahr erstmals die Bürgerstiftung 
Wadersloh: Sie lädt am Montag-
vormittag, 16. September, die Kin-
dergärten der Gemeinde zu einer 
Aufführung der „Lila Bühne“ ins 
Kirmes-Festzelt ein. 

Pressfoto: „Frank und seine 
Freunde“/ Gemeinde Wadersloh
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	 Für das leibliche Wohl sor-
gen die örtlichen Gastronomen, 
die sich erneut eine Vielfalt an 
raffinierten Kartoffel-Gerichten 
ausgedacht haben. Bereits zum 
neunten Mal richten die Sport-
schützen Wadersloh das Jubilä-
umspokalschießen für alle Wa-
dersloher Vereine und Clubs aus. 
Hier nimmt Egbert Westbom-
ke die Anmeldungen unter Tel. 
0151/68147862 entgegen. Die Po-
kalverleihung findet wieder am 
Sonntag ab 17.30 Uhr im Fest-

zelt statt. Im Anschluss erfolgt die 
Auslosung des Gewinnspiels des 
Gewerbevereins. Lose können im 
Laufe des Kartoffel-Sonntags an 
der Hütte des Gewerbevereins auf 
dem Freudenberg erworben wer-
den.

Foto: pixabay.com/SWK Bank/akz-o

Foto: Verein „SVD-Klack ´09“

Urlaub an der Ostsee,  Insel Usedom / Karlshagen
HERBST-FAHRRAD-ANGEBOT 

 7 Tage inkl. 2 Fahrräder, Wäscheangebot u. Endreinigung 350,- €
Ab Oktober nur 295,- € 

Jenny + H.R. Wilms  •  Strandstraße 22  •  17449 Karlshagen  
Tel. 03 83 71/26 40 o. 0 30/3 65 89 59  •  www.Ferienhaus-Wilms.de

Ostfriesland
Erholung pur! Gemütl. Haus am Kanal,
Bootssteg, offener Kaminofen, gr. Terr., 

Garten, NR, Haustiere möglich.
Tel.: 01 75 / 2 43 99 00

>>> für eine erholsame Zeit! 
Die besten Schnäppchen und die 
tollsten Deals gibt es erfahrungs-
gemäß zwischen drei und vier Mo-
nate vor dem Reisetermin. Reise-
gesellschaften locken jetzt mit 
Rabatten von bis zu 45 Prozent. 
Gleiches gilt für die verschiedenen 
Reiseportale, auch hier finden sich 
zahlreiche Schnäppchen gerade 
für Familien, die vor dem Winter 
noch einmal richtig Sonne tanken 
wollen. 
	 Nicht nur online kann die Rei-
sekasse bei der Buchung geschont 
werden, auch die Reisebüros vor 
Ort beraten Sie gerne, denn bei 
der Vielfalt an Möglichkeiten fällt 
die Wahl nicht leicht. Soll es in den 

Süden gehen oder doch ein Urlaub 
im eigenen Land sein? Lieber an 
die Nord- oder Ostsee oder doch in 
die Berge? Beliebt in den Herbstfe-
rien sind auch ein paar Tage Urlaub 
im Freizeitpark – mit jeder Men-
ge Spaß und Action für die ganze 
Familie. Die großen Parks bieten 
nicht mehr nur Fahrgeschäfte, son-
dern unterhalten ebenso eigene 
Themenhotels, die die ganze Fa-
milie während der Herbstferien in 
eine ganz eigene Welt entführen. 
	 Auch direkt vor der Haustür 
gibt es übrigens lohnenswerte 
Ziele für die Herbstferien. Warum 

nicht mal ein paar Tage im Mün-
ster- oder Sauerland verbringen? 
Hier warten Ausflugsziele wie Er-
lebnismuseen, Indoor-Spielplätze, 
in denen Groß und Klein auf ihre 
Kosten kommen, Höhlen oder Be-
sucherbergwerke. Auch Städte der 
Region, wie Ahlen, Beckum, En-
nigerloh oder Oelde mit guter Gas-
tronomie laden zum Verweilen ein 
und lassen sich beispielsweise mit 
Stadtführungen erkunden. Halten 
Sie also jetzt die Augen offen und 
profitieren Sie von den günstigen 
Preisen für Ihren Familienurlaub. 
(dzi)
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Ennigerloh

A m  l e t z t e n  Wo c h e n e n d e 
im September ist in der En-
nigerloher Innenstadt wie-
der der Teufel los. Der Mett-
wurstmarkt, die traditionelle 
H e r b s t k i r m e s ,  l o c k t  m i t 
einem bunten Programm für 
Jung und Alt. 

Die vielen Groß- und Kinder-
fahrgeschäfte sorgen in der 
Drubbelstadt für den gewissen 
Nervenkitzel. Daneben bieten 
diverse Verkaufsstände unzäh-
lige Leckereien an. Am Sams-
tag beginnt das Kirmesgesche-
hen rund um den Marktplatz 
und die Gewerbemeile auf der 

Elm- und Clemens-August-Stra-
ße um 14 Uhr. Der Trödelmarkt 
auf der Bahnhofstraße startet 
bereits um 11 Uhr. In der Geist-
straße wird den Besuchern 
während der gesamten Veran-
staltungszeit neben Livemu-
sik am Samstag- und Montaga-
bend ein abwechslungsreiches 
Bühnenprogramm geboten. 
	 Am Sonntag öffnen die Ein-
zelhändler der Ennigerloher In-

Ennigerloher  
Mettwurstmarkt 
Buntes Treiben vom 
21. bis 24. September 

nenstadt zusätzlich ihre Pforten 
und locken mit ihrem bunten 
Sortiment und zahlreichen An-
geboten. Bei Einbruch der Dun-
kelheit kann am Montagabend 
ein Höhenfeuerwerk bestaunt 
werden. Der traditionelle Mett-
wurstmarkt-Dienstag beginnt 
früh: Start ist bereits um 9 Uhr. 
Dann schlängeln sich die Stän-
de der zahlreichen „Fliegenden 
Händler“ durch die Innenstadt. 

Trödelmarkt 
Am Samstag und Sonntag, 21. 
und 22. September, findet tra-
ditionell der Trödelmarkt auf 
der Bahnhofstraße statt. Pri-
vatpersonen haben in der Zeit 
von 11 bis 18 Uhr die Möglich-
keit, ihre alten Schätze und Ra-
ritäten zu veräußern. Der Ver-
kauf von Neuware ist nicht 

Ennigerloh

Wir suchen SIE!
Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir zum baldmöglichen

Termin

Monteure und Mitarbeiter (m/w/d)
für die Montage und Fertigung von Fenstern und Türen.

Fenster
Türen
Rolladen

Hauptstraße 130
59302 Oelde

Tel. 02522 1061
Fax 02522 1063
info@febatec.de

• Bauwerksabdichtung &
 Rissinjektion
• Gebäude- &
 Schimmelsanierung
• Fassaden- & Betonsanierung

59320 Ennigerloh ·  � 0 2524/267188

www.dm-bautechnik.de

Werte erhalten, 
Lebensräume schützen
Werte erhalten, 
Lebensräume schützen

Fotos: Stadt Ennigerloh

möglich. Der Standplatz mit ei-
ner Länge von vier Metern ko-
stet 6 Euro pro Tag. Interessier-
te Trödler dürfen sich per E-Mail 
über das Kontaktformular un-
ter www.mettwurstmarkt.com 
oder mithilfe der Anmeldefor-
mulare, die im Foyer des Rat-
hauses ausliegen, anmelden. 
Unter Angabe des Namens, der 

Anschrift und der Nennung des 
Trödelmarkttags kann sich auch 
per E-Mail an troedelmarkt@
ennigerloh.de angemeldet wer-
den. Anmeldungen per Telefon 
sind nicht möglich!
	 Alle weitere Informationen 
und das gesamte Programm 
gibt’s unter www.mettwurst-
markt.com. 
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Stromberg

Langsam färben sich die Blät-
ter in der Natur, Äste von Obst-
bäumen biegen sich unter der 
Last reifer Früchte, Eichhörn-
chen gehen auf Futtersuche 
und Herbstwinde laden ein 
zum Drachensteigen. 

Die dritte Jahreszeit nähert sich 
mit großen Schritten. Dies nimmt 
auch das Team vom Oelder Fo-
rum zum Anlass, das Parkfestival 
„Der Herbst“ im Oelder Vierjah-
reszeiten Park am Sonntag, 22. 
September ab 10 Uhr zu feiern.
	 Das Kindermuseum KLIPP 
KLAPP lädt anlässlich des Welt-
kindertages wieder zu einem 

Parkfestival „Der Herbst“ in Oelde
Kindermuseum KLIPP KLAPP lädt ein zum Weltkindertag

Fest rund um das Museum ein. 
Kleine und große Besucher dür-
fen sich auf spannende Spiel- 
und Mitmachaktionen freuen. 
Das Programm beginnt um 10 
Uhr. 
	 Für das leibliche Wohl ist mit 
einem Grill- und Getränkestand 
im Bereich der Gläsernen Küche 
gesorgt, während es frische Waf-
feln und Kaffee wieder am Pavil-
lon der Freckenhorster Werkstät-
ten gibt. 
	 Für das Parkfestival gelten die 
regulären Eintrittspreise in den 
Vier-Jahreszeiten-Park. Inhaber 
der Park-Karte 2019 haben freien 
Eintritt. (epp)

Endlich ist es wieder so weit, die 
Pflaumen sind reif und warten 
nur darauf, zu köstlichen Lecke-
reien verarbeitet oder von ihren 
Liebhabern verspeist zu wer-
den. Traditionell findet auch zu 
dieser Zeit wieder der alljähr-
liche Pflaumenmarkt in Strom-
berg statt. 

Am Samstag und Sonntag, 7. und 
8. September, jeweils ab 11 Uhr, 
dürfen sich alle Fans der beliebten 
blauen Früchte in das Stromber-
ger Dorf begeben. Denn dort wird 
sich der Marktplatz in einen Ort für 
Leckereien verwandeln. Bei einem 
vielfältigen Angebot rund um die 
blauen Früchtchen mit frischen 
Pflaumen direkt vom Erzeuger, 
Wein und Punsch, Kuchen, Pflau-
menpfannkuchen, Pflaumenmus 
und vielem mehr, ist für das leib-
liche Wohl bestens gesorgt. Regi-
onale Spezialitäten bei der Verko-
stung der Stromberger Pflaume 
lassen hier die Herzen für Lieb-
haber der Vitaminbombe sicher-
lich höher schlagen. Der Wunsch 
nach hochwertigen Lebensmit-
teln aus der Region ist oft verbun-
den mit dem Gefühl von Heimat 

und regionaler Identität. Jede Re-
gion hat besondere Lebensmittel, 
die nach traditionellen Rezepturen 
und Herstellungsweisen produ-
ziert werden. So auch die Strom-
berger Pflaume g.U., die seit dem 
18. Jahrhundert in Stromberg be-
heimatet ist.
	 Die Pflaumenernte ist auch 
2019 vielversprechend, sodass die 
Erzeuger auf dem Pflaumenmarkt 
wieder gut vertreten sein werden, 
um diese köstliche Frucht in ver-
schiedenen Varianten anzubieten. 
Die Stromberger Spezialität ist auf 
so vielfältige Art und Weise zu nut-
zen, zu verarbeiten oder einfach als 
kleinen Snack für zwischendurch 
zu genießen. Haben Sie schon mal 
Pflaumeneis oder -brot probiert? 
Wenn nicht, haben Sie hier die 
Möglichkeit. Den Liebhabern des 

Stromberger Pflaumenmarkt  
am 7. und 8. September  
Blaues Früchtchen kitzelt den Gaumen

Steinobstes wird sicherlich auch an 
diesem ereignisreichen Tag kein 
Weg zu weit sein, um die Köstlich-
keiten im Dorf zu probieren und 
kreative Ideen rund um die Pflau-
me zu entdecken. Alle Gäste sind 
herzlich eingeladen, gemeinsam 

mit der amtierenden Pflaumenkö-
nigin Annika I und den Stromber-
gern die Ernte dieses naturreinen 
und gesunden Lebensmittels zu 
feiern. Für Parkmöglichkeiten ist  
gegen eine Gebühr von 1 Euro ge-
sorgt.  (epp)

Oelde
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Senioren Senioren

Öffnungszeiten:
Montag   9 - 18 Uhr  
Dienstag   9 - 18 Uhr  
Mittwoch   9 - 18 Uhr  
Donnerstag   9 - 18 Uhr  
Freitag   9 - 16 Uhr  
Mittagspause 12:40 -13:20 Uhr
Hausbesuche
Termine nach Vereinbarung

Podologiepraxis 
Elisabeth Herdina

Beckumerstraße 124
59229 Ahlen

Tel. 02382 3782
Fax 02382 9660894

info@podologie-herdina.de
www.podologie-herdina.de

Wenn sich langsam aber si-
cher stärkere Beschwerden 
äußern, der Haushalt allmäh-
lich zur Last wird oder man 
nach Krankheit zum Pflege-
fall wird, dann benötigt man 
Helfer, um den Alltag zu mei-
stern. Vom Gehstock über die 
Haushaltshilfe bis hin zum 
Hausnotruf haben wir Ihnen 
die wichtigsten Helferlein zu-
sammengestellt, die Ihnen 
das Leben leichter machen.

Wie kann ich mobil bleiben?
Fühlt man sich nicht mehr ganz 
trittsicher, so ist ein Gehstock fürs 
Erste eine gute Hilfe, um sich ab-
zustützen. Wenn es schlechter 
wird, dann ist ein Rollator das 
Hilfsmittel der Wahl. Ein Rolla-
tor kann zudem noch als prak-
tische Sitzgelegenheit genutzt 
werden und Einkäufe lassen sich 
damit auch problemlos trans-
portieren. Wer längere Strecken 
zurücklegen möchte, der kann 

auf ein Elektromobil setzen. Die-
se gibt es in verschiedenen Aus-
führungen und Geschwindig-
keiten, für die unter Umständen 
ein Führerschein und eine Kfz- 
Haftpflichtversicherung benötigt 
wird. Hierzu berät man Sie gern 
im Sanitätshaus. Auch Informati-
onen, welche Gehhilfen von Ihrer 
Krankenkasse bezuschusst wer-
den können, erhalten Sie von den 
Experten dort.

Mobilität zu Hause
Natürlich können Gehstock und 
Rollator Ihnen auch in den ei-
genen vier Wänden Sicherheit 
verschaffen. Eine Treppe kann 
aber schon zu einem schier un-
überwindbaren Hindernis wer-
den. Hier kommt vielleicht ein 
Treppenlift infrage, mit dessen 
Hilfe Sie bequem ins Oberge-
schoss gelangen. Wer sicherstel-
len möchte, dass im Falle eines 
Sturzes schnellstmöglich Hil-
fe kommt, der sollte sich einen 
Hausnotruf zulegen.

Wie kann ich mir die Arbeiten 
im Haushalt erleichtern?
Wem Wischmopp und Co. lang-
sam aber sicher zu lästig wer-
den, der sollte sich nicht scheuen, 
eine Haushaltshilfe zu engagie-
ren. Was viele Vollzeit-Berufstäti-
ge gern in Anspruch nehmen, ist 
auch Senioren wertvolle Unter-
stützung. Eine Putz-Perle nimmt 
viele Arbeiten ab, die auch ge-
fährlich sein können, wenn man 

nicht mehr so fit ist. Zum Beispiel 
die Leiter besteigen, um die Fen-
ster zu putzen. Wer nicht mehr 
am Herd stehen möchte, etwa, 
weil man für sich allein den Auf-
wand des Kochens nicht mehr 
betreiben möchte, der kann auf 
einen Menüdienst zurückgreifen. 
Sind Sie noch fit und gesellig, gibt 
es auch häufig Senioren-Mittags-
tisch in sozialen Einrichtungen, 
wo man in netter Runde essen 
und plauschen kann. Tipp: Wer 
bereits einen Pflegegrad hat, 
kann auch über Pflegedienste 
Haushaltshilfen engagieren. 

Ab wann bekommt 
man einen Pflegegrad?
Können Sie „körperliche, kogni-
tive oder psychische Beeinträch-
tigungen oder gesundheitlich 
bedingte Belastungen oder An-
forderungen nicht selbständig 

kompensieren oder bewältigen“? 
Und das dauerhaft? In diesem Fall 
sind Sie laut Sozialgesetzbuch 
pflegebedürftig. Stellen Sie die 
o.g. Anzeichen fest, können Sie 
bei der Pflegekasse einen Pflege-
grad beantragen. Nach Antrag-
stellung entscheidet ein Gutach-
ter über den Pflegegrad.

Kann ich auch mit 
Einschränkungen verreisen?
Wenn Sie auf Reisen auf Num-
mer sicher gehen wollen, dass 
im Zweifelsfall medizinische Ver-
sorgung schnell vor Ort ist, kön-
nen Sie eine ärztlich begleitete 
Rundreise buchen. Wer schwe-
rere Erkrankungen hat, beispiels-
weise Demenz, im Rollstuhl sitzt 
oder anderweitig pflegebedürf-
tig ist, der kann über spezialisier-
te Anbieter oder Sozialverbän-
de Reisen buchen, bei denen sich 

Pflegepersonal vor Ort um die ei-
genen Bedürfnisse kümmert.

Gibt es Therapien, um meine 
Eigenständigkeit zu erhalten?
Im Alter möchte man so lange 
wie möglich mobil bleiben. Mit 
Sport und Bewegung kann man 
schon einiges erreichen, doch 
wenn die Feinmotorik nach-
lässt, sind Physio- und Ergothe-
rapeuten gefragt. Wer zum Bei-
spiel einen Schlaganfall erlitten 
hat, dem kann eine Kombina-
tion verschiedener therapeu-
tischer Ansätze helfen, selbst-
ständig zu bleiben. Hier kommen 
auch oftmals Logopäden zum 
Einsatz. Im Rahmen von Thera-
pien werden gezielt typische Ab-
läufe von zu Hause eingeübt, um 
so die Selbstständigkeit in der 
gewohnten Umgebung so lan-
ge wie möglich zu erhalten oder 

Verschiedene Therapieformen  
können die Eigenständigkeit im  
Alter bewahren. 

Alltagshelfer für Senioren
Unterstützung vom Putzen bis zur Therapie
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nach einer Krankheit wiederzu-
erlangen. 

Wie können pflegende Ange-
hörige entlastet werden?
Auch ein pflegender Angehöri-
ger, der sich hingebungsvoll um 
seine/n Verwandte/n kümmert, 
benötigt einmal eine Auszeit. 
Wer von seinen Lieben gepflegt 
wird, möchte natürlich nicht, 
dass man diesen zur übermäßi-
gen Last wird. Betreuungsassi-
stenten zum Beispiel kommen für 
ein paar Stunden zum Pflegebe-
dürftigen nach Hause und unter-
halten ihn. Auch der Aufenthalt 
in der Tagespflege verschafft An-
gehörigen etwas Luft, denn man 
verbringt den Tag in einer Pflege-
einrichtung und kehrt zum Über-
nachten wieder in die eigenen 
vier Wände zurück. Beim Modell 
„Kurzzeitpflege“ wohnt der Se-
nior für einen bestimmten Zeit-
raum in einer Einrichtung, sodass 
die pflegenden Angehörigen ih-
ren Urlaub genießen können im 
Bewusstsein, dass Sie rund um 
die Uhr gut betreut werden. (hs)
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Immobilien

Neubaugebiete liegen oft au-
ßerhalb der Stadt oder in länd-
lichen Regionen. Viele Bau-
herren möchten aber nicht aufs 
Land ziehen, denn das Pendeln 
in die Stadt raubt oft Zeit. Zudem 
bietet die Stadt oder stadtnahe 
Gebiete bessere Einkaufsmög-
lichkeiten, Schulen, Kindergär-
ten oder Ärzte. 

Eine gute Alternative zum Neu-
baugebiet sind daher bezahlbare 
Baulücken und Restgrundstücke 
im Stadtgebiet. Diese entstehen 
durch den Abriss von Häusern. 
Auch sehr große Grundstücke wer-
den inzwischen gerne nachträg-
lich geteilt. Auch hier in der Region 
gibt es solche Grundstücke, nach 
denen man Ausschau halten sollte.

Vor dem Bau
Wer erwägt, eine Baulücke zu fül-
len, sollte sich zunächst bei sei-
ner Stadt oder Gemeinde infor-
mieren, denn es gibt einiges zu 

beachten. Zunächst sollten Sie ei-
nen Blick in den Bebauungsplan 
werfen, der in der Regel über die 
Website der Stadt oder Gemein-
de leicht einsehbar ist. In dem Plan 
steht zum Beispiel, wie hoch ein 
Gebäude sein darf, wie viel Fläche 
des Grundstücks das Haus maxi-
mal einnehmen darf und wie groß 
der Abstand zum Nachbarn sein 
muss. Auch kann vorgeschrieben 
sein, in welche Richtung der Dach-
first zeigen muss. Manchmal re-
gelt der Bebauungsplan sogar, wie 
Zäune, Mauern oder Hecken an 
der Grundstückgrenze aussehen 
dürfen. Gelegentlich wird der Bau-
plan durch eine Gestaltungssat-
zung ergänzt, die sogar die Farbe 
des Daches festlegen kann. 
	 Auf der Website der Stadt Ahlen 
zum Baulandkataster werden bei-
spielsweise die Baulücken in der 
Karte als Punktobjekte unabhän-
gig von ihrer jeweiligen Größe dar-
gestellt. Veröffentlicht werden La-
gebezeichnungen (Straßenname) 
und planungsrechtliche Vorga-
ben (§§ 30 oder 34 BauGB), also die 
Aussage, ob das Baugrundstück im 
Bereich eines rechtskräftigen Be-
bauungsplanes liegt oder nicht. 

Bauvoranfrage 
beim Amt einreichen
Wichtig ist jedoch, dass die Aus-
sagen des Baulandkatasters zur 
Bebaubarkeit eines Grundstücks 
weder eine Baugenehmigung er-
setzt noch eine entsprechende 
Zusage ist. Daher ist empfehlens-
wert, zunächst eine in der Regel 
kostenpflichtige Bauvoranfrage 

Dieses Grundstück verkauft die Stadt Ahlen derzeit. Angebote können noch 
bis zum 30. September eingereicht werden. Fotos: Stadt Ahlen

Grundstück in der Stadt
Baulücken für das Traumhaus nutzen

VERKAUF  
in Stromberg

Infos unter:  
Jaro-immo@gmx.de

Reihenendhaus: Grdst. 483 qm
Reihenmittelhaus: Grdst. 342 qm
Wohnfläche: ca. 150 qm
Preis:  ab 265.000€

beim Amt einzureichen. So be-
kommen Sie eine rechtsverbind-
liche Auskunft, was möglich ist. 
Weil Architekten in der Regel vor 
allem unter städtebaulichen und 
architektonischen Gesichtspunk-
ten Neubauten planen, sollten 
sie zudem einen Baurechtler die 
Rahmenbedingungen abklären 
lassen. So vermeiden Sie einen 
unschönen Rechtstreit mit den 
Nachbarn. 

	 Wer schon während der Haus-
planung mit den künftigen Nach-
barn spricht, trägt ebenfalls zum 
Nachbarschaftsfrieden bei. Beson-
ders wichtig ist das, wenn man ein 
sogenanntes Pfeifenstiel-Grund-
stück kauft. Darunter versteht man 
einen Bauplatz, der von einem be-
bauten Grundstück abgetrennt 
wird und keinen direkten Zugang 
zur Straße hat. Eine Zufahrt muss 
also durch das Grundstück da-
vor führen - das ist der Pfeifenstiel. 
Häufig wohnt in dem bestehen-
den Gebäude auch der Verkäufer. 
Mit ihm sollten Interessenten vor 
dem Kauf genau ihre Pläne und 
den Zufahrtsweg besprechen. Bei-
de Häuser auf den nun geteilten 
Grundstücken sollten architekto-
nisch harmonieren. (dzi)

Die Stadt Ahlen verkauft im Nordenstadtteil ein Wohnbaugrundstück 
zur Errichtung eines freistehenden Einfamilienhauses. Zielgruppe sind 
ausschließlich private Interessenten. Das rd. 1.140 m² große Grundstück 
liegt in zweiter Reihe an der Straße Im Altefeld und wird über die bis-
herige öffentliche Wegefläche zum ehemaligen Spielplatz erschlossen. 
Diese Sticherschließung wird mit veräußert und dient künftig als private 
Grundstückszufahrt. Das Grundstück liegt inmitten eines bebauten Wohn-
gebietes und ist damit vollständig erschlossen. Für die Fläche liegt kein 
Bebauungsplan vor. Art und Maß der baulichen Nutzung orientieren sich 
an der Umgebungsbebauung.
	 Weitere Auskünfte enthält das Exposé auf der Internetseite der 
Stadt Ahlen unter https://www.ahlen.de/start/themen/bauen-planen/bau-
grundstuecke/staedtische-grundstuecke/. Angebote sind schriftlich und 
unterzeichnet einzureichen bis spätestens 30. September 2019. Weitere 
Auskünfte erteilt im Fachbereich Stadtentwicklung und Bauen Hartmut 
Merzmann unter Tel. 02382 /9314 (merzmannh@stadt.ahlen.de).

Tipp: Baulücken in Ahlen zu verkaufen!

VON DER IDEE...

...BIS ZUR FINANZIERUNG

Baulücken zu finden wird immer problematischer. Doch es 
gibt eine Lösung: Eigentümer individuell beraten, Grund-
stücke schlau entwickeln und im Ergebnis mehr Wohnraum 
schaffen. Mit dieser Strategie hat sich Wecker Immobilien 
e.K. aus Beckum im Bereich der Projektierung erfolgreich im 
Markt etabliert. 

Ein Grundstück zu verkaufen erscheint derzeit für manche nicht 
sinnvoll, da das Geld auf der Bank keinen lohnenden Ertrag 
abwirft. Minuszinsen sind in aller Munde, aber ein ungenutztes 
Grundstück kostet eigentlich auch nur Geld. Steuern, Versiche-
rungen und nicht zu vergessen, die Pflege der Liegenschaft. 

„Grundstücke können dem Markt zugeführt werden, wenn dem 
Eigentümer bei einem Verkauf bzw. innerhalb einer Neubau-
maßnahme ein fortwährender Nutzen entsteht“ erklärt der In-
haber Oliver Wecker. Zum Beispiel, wenn Wohnungen auf einem 
Grundstück projektiert werden. Denn aus Wohnungen Miete zu 
generieren ist lukrativ und nachhaltig. Ein Wohnbaugrundstück 
mit älterem Hausbestand durch einen Neubau zu ersetzen ist 
eine weitere nutzbringende Idee. Bei gutem Zuschnitt lassen 
sich ab etwa 500 m² kleine Doppeleigenheime planen. Entweder 
zieht der Eigentümer selbst in eines der geplanten Eigenheime 
ein oder es wird „im Tausch“ eine andere projektierte Eigentums-
wohnung vermittelt. Nicht nur für Eigentümer, die sich kleiner 
setzen möchten ist das ein Gewinn, sondern auch für Familien, 
die ein neues Zuhause suchen. 

Ob Umbau, Abriss und Neubau oder Verkauf. Auch Erben ste-
hen vor der Herausforderung eine optimale Lösung zur Verwer-
tung des Nachlasses zu finden. Ein voreiliger Verkauf verschenkt 
gewinnbringende Substanz. „Wir schließen bei der Planung des 

Wecker Immobilien e.K.
Erfahrene Spezialisten entwickeln Grundstücke 

Vorhabens alle Interessen mit ein und arbeiten mit namenhaften 
Architekten und Bauträgern durchdacht zusammen. Inklusive 
Moderation bei Erbengemeinschaften“ erläutern die spezialisier-
ten Immobilienberater vom Wecker-Team. 

So entstehen gerade 8 Stadthäuser und 11 Eigentumswohnun-
gen im Herzen von Ahlen, Richard-Wagner-Straße. Aus ursprüng-
lich 3 einzelnen aneinandergrenzenden Grundstücken mit 
unterschiedlichen Eigentümern konnte die Wecker Immobilien 
e.K. zusammen mit Fritzen + Müller-Giebeler Architekten aus 
Ahlen-Vorhelm und der Natrup GmbH Bauunternehmung aus 
Münster-Wolbeck dieses Projekt realisieren. Der Vertrieb startet 
voraussichtlich im Herbst 2019 durch Wecker Immobilien.

Von der Idee bis zur Finanzierung. Ob Immobilienkauf oder 
Modernisierung, die richtige Finanzierung ist entscheidend. 
Wecker Immobilien e.K. ist Franchisepartner der Dr. Klein Privat-
kunden AG und bietet Zinssicherheit, Fördermittel, Forward-Dar-
lehen sowie Ratenkredite und hat rund 400 Bankpartner im 
Angebot für ein maßgeschneidertes Finanzierungsangebot.

Steigende Baukosten wirken sich auf Neubauten mit Preiser-
höhungen aus. Dem Grundstück droht Werteverlust, denn der 
Bau soll sich für alle Beteiligten rechnen. Wer auf Nummer sicher 
gehen möchte, startet am besten zeitnah mit seiner Grund- 
stücksentwicklung. In einem persönlichen Gespräch, bei einer  
Tasse Kaffee, lassen sich erste Gedanken sammeln und professio-
nell erörtern. Einfach anrufen unter 02521 85 39 800, Termin verein- 
baren und das 8-köpfige Team in der Nordstraße 55 besuchen. 

Weitere Informationen gibt es unter 
www.weckerimmobilien.de

- Anzeige -

© FKW-Verlag
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TrauerAhlen

Am 21. Juni 1919 wurde der 
Turnverein Einigkeit (TV Ei-
nigkeit ) in Ahlen gegrün-
det und ist damit einer der 
ältesten Vereine der Stadt. 
Der 100. Geburtstag wird 
am Samstag, 31. August, mit 
einem bunten Fest gefeiert, 
zum dem alle Ahlener Bürger 
herzlich eingeladen sind. Auf 
dem Programm stehen un-
ter anderem Vorführungen 
der Abteilungen Turnen und 
Tai-Chi Chuan sowie verschie-
dene sportliche Angebote 
zum Ausprobieren. Die klei-
nen Besucher können sich auf 
einen Mitmachzirkus freuen. 
Natürlich ist an diesem Tag 
auch für das leibliche Wohl 
gesorgt.

Blick in die Geschichte
Die ersten Zusammenkünfte 
und Trainingsabende bis zum 
Festlegen der Satzung fan-
den in einer „Kneipe“ statt. Zu 
den Gründungsmitgliedern ge-
hörten Hans Kleifeld, Fritz Kos-
zian und Artur Vicariesmann. Et-
was später bewiesen die Turner 
ihre Fähigkeiten im Pyramiden-
bauen, Rasenkraftsport, Ringen 
und Stemmen. Besonders in den 
letzten beiden Sportarten wur-
den beachtliche Erfolge erzielt. 
Frieda Koszian, Heini Sontowski, 
Kurt Lang und andere sorgten 
mit ihren Sportfreunden dafür, 
dass der Name „TV Einigkeit“ bis 
weit über die Grenzen Ahlens hi-
naus bekannt wurde. 
	 1933 wurde der Verein vom 
NS-Regime aufgelöst, nach dem 
Krieg sorgten die Gründungs-
mitglieder verstärkt durch wei-
tere junge Sportler dafür, dass 
sich der Verein in der Öffentlich-
keit präsentierte. Und so wurde 
der TV Einigkeit am 11. Mai 1949 
offiziell beim Amtsgericht Ahlen 
in das Vereinsregister unter der 
Nummer 7/73 eingetragen.

Der Verein wächst
Das Angebot des Vereins war, 
dem allgemeinen Trend fol-
gend, nun mehr und mehr auf 

Turnen ausgelegt. 1958 kam als 
schöne Ergänzung der Spiel-
mannszug hinzu. Attraktivität 
gewann der Verein, als er sich 
dem Breitensport öffnete. Der 
Erfolg zeigte sich beim 50-jäh-
rigen Vereinsjubiläum 1969, als 
der Verein einen Mitglieder-
stand von 200 erreichte – 150 
davon Kinder und Jugendliche. 
Möglich war dies nur, weil es 
Mitglieder wie Luise Dettki, An-
gelika Schmidt und die Gebrü-
der Schmidt gab, die Impulse 
setzten.
	 Zum 50-jährigen Jubiläum 
gelang es dem TVE zudem erst-
mals – inzwischen Mitglied des 

Fotos: privat/ TV Einigkeit Ahlen

100 Jahre TV Einigkeit Ahlen
Geburtstagsfeier am 31. August

Westfälischen Turnerbundes 
– eine Stadtmeisterschaft für 
Schüler auszurichten. Aufgrund 
des regen Zuspruchs der Ak-
tiven teilte man den Turnbetrieb 
in die Leistungsturnriege und 
den sogenannten Breitensport. 
Die Leistungsriege machte un-
ter der Leitung von Angelika 
Schmidt und Heinz Schmidt mit 
guten Erfolgen von sich reden. 
Das Angebot im Breitensport 
wurde um Leichtathletik und 
Volleyball erweitert. Seit Grün-
dung der Abteilung als reiner 
Hobbysport haben sich im Lau-
fe der Zeit mehrere Wettkampf-
mannschaften gebildet. 

Volleyball und Leichtathletik
In der Saison 96/97 bildeten die 
Volleyballer des Vereins zusam-
men mit dem ASC Post SV Ah-
len eine Spiel- und Trainingsge-
meinschaft. So konnten Spieler 
und Spielerinnen etwa gleichen 
Niveaus in zwei Teams, einer 
Herren- und einer Damenmann-
schaft, zusammengefasst wer-
den.
	 Der Erfolg dieser Maßnahme 
stellte sich nach Ende der ersten 
gemeinsamen Spielrunde ein. 
Die „1. Herren“ der Spielgemein-
schaft stieg nahezu ungefährdet 
in die Bezirksliga auf. Die Damen-
mannschaft konnte sich über ei-
nen guten mittleren Platz freuen 
und spielte auch in 97/98 weiter-
hin in der Bezirksklasse. Die Sai-
son 98/99 verlief insbesondere 
für die 2. Damenmannschaft sehr 
erfolgreich. Sie konnte unter Lei-
tung des Trainers Thomas Cas-
pari nach spannender Endrun-
de die Meisterschaft feiern und 
spielt seitdem in der Bezirksliga. 
Für die 2. Herrenmannschaft kam 
das Aus nach der Saison 99. Auf-
grund des Ausscheidens einiger 
Spieler aus beruflichen Gründen, 
entschloss sich die Mannschaft 
zum Wechsel in die Hobbyliga 
des Kreises.
	 Die Leichtathletikabteilung 
des TV Einigkeit bildete bis zum 
Jahr 2000 mit den Leichtathleten 
des ASC die Leichtathletik-Ge-
meinschaft LAC Ahlen. Aus der 
LAC Ahlen und der LG Ahlen wur-
de zum 1. Januar 2001 die neue 
Ahlener Wettkampf- und Trai-
ningsgemeinschaft „LG Ahlen 
01“. Sie besteht aus den Leicht-
athletikabteilungen von sieben 
Stammvereinen. Im Jahr 2006 
wurde der Zusatz „01” gestrichen.
	 Heute hat der Verein mehr 
als 900 Mitglieder und bietet 
Sportarten wie Aerobic, Zum-
ba, Tai-Chi-Chuan, Badminton, 
Walking, Wassersport und Ge-
sundheitssport an. Über 40 ak-
tive Übungsleiter und 20 Helfer, 
die Mitglieder und der Vorstand 
gestalten das sehr aktive Vereins-
leben mit. 

Unter dem Motto „Der Fried-
hof: Leben-Lachen-Freude“ 
fanden im vergangenen Jahr 
rund 30 Veranstaltungen 
zum Tag des Friedhofs 2018 
statt. Friedhöfe können Zen-
tren der Lebensfreude sein, 
denn hier erinnern sich Men-
schen oftmals an Schönes, 
kommen ins Gespräch mitei-
nander und fassen Mut. Die-
se Botschaft brachten zahl-
reiche Städte und Gemeinden 
den Einwohnern näher. Un-
ter demselben Motto wird 
auch 2019 der Tag des Fried-
hofs bundesweit am 21. und 
22. September gefeiert. Erst 
2020 wird es wieder ein neues 
Motto geben.

Was bedeutet das Motto?
Friedhöfe sind vor allem Orte 
der Stille und Erinnerung, aber 
auf ihnen kommt es auch zu Be-
gegnungen und Gesprächen. 
Hier fasst man neuen Mut, lacht 
auch mal und erinnert sich an 

Schönes. Auf vielen Friedhöfen 
finden sogar Veranstaltungen 
statt oder sie werden als außer-
schulische Lernorte von Schüle-
rinnen und Schülern erkundet. 
Gleichzeitig haben Friedhöfe 
einen unschätzbaren Wert für 
Tiere, Pflanzen und Menschen. 
Der Tag des Friedhofs will ge-
nau auf diese Vielfältigkeit hin-
weisen, indem unter dem Mot-
to Projekte stattfinden, die sich 

Foto: pixabay_ congerdesign

Lebensbejahender Tag des Friedhofs
Aktionstage am 21. und 22. September

mit Bestattung, Tod und Trauer 
befassen. Andererseits werden 
fröhliche Kinderaktionen, Kon-
zerte und Lesungen durchge-
führt, denn es soll deutlich wer-
den, dass ein Friedhof immer 
aufgesucht werden kann – so-
gar dann, wenn man sich vom 
stressigen Alltag erholen, eine 

ruhige Mittagspause verbrin-
gen oder einfach die Schönheit 
und die Ruhe des Ortes genie-
ßen möchte. Weitere Informati-
onen zu allen Veranstaltungen 
am Tag des Friedhofs gibt es un-
ter www.tag-des-friedhofs.de. 

Hintergrund
Ins Leben gerufen wurde der 
„Tag des Friedhofs“ 2001 vom 
Bund deutscher Friedhofsgärt-
ner (BdF) im Zentralverband 
Gartenbau e.V. gemeinsam mit 
den bundesweit tätigen Fried-
hofsgärtnern, Steinmetzen, Be-
stattern, Floristen, den Städten 
und Kommunen sowie Religi-
onsgemeinschaften und Verei-
nen. Seitdem haben sie diesen 
Aktionstag zu einem vielbeach-
teten Event gemacht. Jeweils am 
dritten Septemberwochenen-
de besuchen so tausende Men-
schen die Aktionen. (dzi/Bdf)

Foto: BdF/Friedhofsgärtnerei Seppelfricke
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Aus- und Weiterbildung

Wer schon immer herausfinden 
wollte, woher eigentlich das 
Wasser aus dem Wasserhahn 
kommt, weshalb die Heizung 
im Haus auf magische Weise 
warm wird oder die Klimaan-
lage im Sommer für eine kühle 
Brise sorgt, der sollte Anlagen-
mechaniker für Sanitär-, Hei-
zungs- und Klimatechnik (SHK) 
werden. Denn dank dieser Pro-
fis läuft es eigentlich immer und 
überall – wenn es um Wasser 
geht. Außerdem haben sie im-
mer den Durchblick in Sachen 
Heizungs-und Klimaanlagen.

Die Ausbildung
Ein Anlagenmechaniker für Sani-
tär-, Heizungs- und Klimatechnik 
war garantiert auch schon einmal 
bei Ihnen zu Hause. Sobald eine 
Heizung installiert oder zum Bei-
spiel ein neues Badezimmer ein-
gebaut wird, ist er zur Stelle.
	 Angehende SHK-Anlagenme-
chaniker lernen während der drei-
einhalbjährigen Ausbildung, aus 
welchen Materialien Wasserlei-
tungen hergestellt und richtig ver-
legt werden. Außerdem sind sie 
nach kurzer Zeit Experten, wenn 
es darum geht, wie man Sanitär-
anlagen, wie eine Dusche, eine Ba-

dewanne oder Toilette, und Hei-
zungsanlagen installiert. Auch 
technische und organisatorische 
Grundlagen, wie Kundenaufträge 
entgegennehmen, Arbeitsabläufe 
planen und durchführen, und die 
Ergebnisse am Ende beurteilen, 
stehen auf dem Stundenplan. 
	 Zu den technischen Grundla-
gen gehören unter anderem das 

Damit Energie und Wasser fließen
Ausbildung zum Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

Tafel-Sommerfest 2019
Helfer aus Neubeckum und 
Beckum dabei

Bohren, Schrauben und Schwei-
ßen zum Befestigen von Anlagen, 
aber auch das Anfertigen von Roh-
ren, Blechen und Profilen. Hier-
bei ist handwerkliches Geschick 
gefragt, denn oft müssen Teile 
maßangefertigt werden, damit 
sie auch hundertprozentig pas-
sen und der Kunde zufrieden ist. 
Zudem werden mit Köpfchen und 
Spezialwerkzeugen regelmäßig 
Heizungs-, Klima- und Lüftungs-
anlagen – hochmoderne Systeme, 
bei denen es um Umweltschutz 
und Energieeinsparung geht – in-
stalliert und überprüft. 

Die Voraussetzungen
Damit wären wir bei den notwen-
digen Fertigkeiten, die ein ange-
hender Azubi mitbringen sollte. 
Bei der Installation beziehungs-
weise Wartung von Gasgeräten 
und -leitungen ist Sorgfalt und 
Fingerspitzengefühl lebensnot-
wendig. Das ist aber nicht die ein-
zige Anforderung. Zudem sollten 
auch englischsprachige Unterla-
gen keine Hürde sein und man 
sollte gerne im Team arbeiten. 
Besonders für offene und kom-
munikative Menschen ist dieser 
Beruf geeignet, denn es wird oft 
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auf Baustellen oder direkt beim 
Kunden zu Hause gearbeitet. Als 
fachkundiger Berater haben Sie 
also auch Kontakt mit Menschen 
und erklären den Kunden die An-
lagen. Aber vor allem ein großes 
Interesse an Technik sollte vor-
handen sein, denn Arbeiten an 
elektrischen Steuerungsgeräten, 
die zur Regelung der Heizungs-
anlagen nötig sind, sind an der 
Tagesordnung. 

Welche Chancen bietet der 
Arbeitsmarkt?
Die Chancen auf dem Arbeits-
markt sind gut, denn viele Be-
triebe suchen sowohl Azubis als 
auch Angestellte. Wer richtig 
durchstarten möchte, sollte sich 
auf jeden Fall weiterbilden und 
Zusatzqualifikationen erwerben. 
Schließlich hält auch im Hand-
werk die Digitalisierung Einzug 

und man sollte immer auf dem 
neusten Stand der Technik sein. 
Neben der Weiterbildung zum 
Installateur- oder Heizungsbau-
ermeister kann man sich auch 
zum Techniker der Fachrichtung 
Heizungs-, Lüftungs- und Klima-
technik oder zur Fachkraft für 
Solartechnik ausbilden lassen. 
Wer Abitur oder Fachabitur hat, 
kann ein Studium im Fach Versor-
gungstechnik aufnehmen.

Gehalt
Wie bei den meisten Ausbil-
dungen beginnt man mit einem 
niedrigeren Gehalt. Abhängig 
von Arbeitgeber verdient man 
im ersten Lehrjahr zwischen circa 
450 und 600 Euro brutto. Im zwei-
ten Lehrjahr steigt das Gehalt auf 
zwischen 500 und 610 Euro, im 
dritten Lehrjahr liegt es zwischen 
550 bis 690 Euro. Zum Ende der 
Lehre verdient man circa 600 bis 
720 Euro brutto.
	 Generell liegt das Gehalt als 
ausgelernter Anlagenmechani-
ker für Sanitär-, Heizungs- und 
Klimatechnik zwischen 1.800 und 
2.000 Euro. Durch Fortbildungen 
oder Spezialisierungen kann 
auch mehr verdient werden. 
Durchschnittlich liegt das Ge-
halt eines Anlagenmechanikers 
für Sanitär-, Heizungs- und Klima-
technik zwischen 2.000 Euro und 
3.200 Euro brutto monatlich. Die 
Höhe des Verdienstes hängt zum 
einen davon ab, in welchem Bun-
desland man arbeitet, aber auch, 
wie lange der Beruf schon ausge-
übt wird. Mit einer langjährigen 
Erfahrung verdient man oftmals 
mehr. (dzi)

Rund 100 ehrenamtliche Hel-
ferinnen und Helfer trafen 
sich zum diesjährigen Som-
merfest der Tafel Ennigerloh 
e.V. Dabei fand auch ein in-
tensiver Austausch zwischen 
den einzelnen Ausgabestel-
len in Neubeckum, Beckum, 
Ennigerloh, Sendenhorst, Wa-
dersloh und dem Oelder Tisch 
e.V. statt.

Während der kurzen Begrü-
ßungsansprache dankte der Ver-
einsvorsitzende Dr. Ralf Thor-
wirth den Anwesenden für das 
große Engagement jedes einzel-
nen und für die gute Zusammen-
arbeit untereinander. Immerhin 
werden an fünf Wochentagen 
über 1.200 Personen, davon 
etwa 400 Kinder, aus einkom-
mensschwachen Haushalten mit 
Lebensmitteln unterstützt. Allei-
ne die Logistik und der Sortie-
raufwand der unverkäuflichen 

Lebensmittel in den Spender-
geschäften sind schon erwäh-
nenswert. Hier kommt auch die 
Routine der Helfer zum Tragen, 
die teilweise seit über zehn Jah-
ren aktiv sind. Eine besonde-
re Erwähnung fanden auch die 
Frauen und Männer, die die Tafel 
im Rahmen des Bundesfreiwil-
ligendienstes unterstützen. An 
die Sparkasse Münsterland Ost 
ging ein herzlicher Dank für eine 
Spende zur Unterstützung des 
Sommerfestes.
Bei Kaltgetränken, Würstchen 
und Salaten wurde natürlich 
auch die ein oder andere Ta-
fel-Anekdote erzählt, die meist 
für herzhafte Lacher sorgte.
	 Weitere Helfer sind an allen Ta-
fel-Ausgabestellen immer gern 
gesehen. Interessierte können 
sich unter Tel. 02524/9281381 
melden. Auch für den Bundes-
freiwilligendienst stehen noch 
Plätze zur Verfügung.

Rund 100 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer trafen sich zum 
jährlichen Sommerfest. Fotos: Tafel Ennigerloh e.V.

Aus- und Weiterbildung / Region
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Stellenmarkt Stellenmarkt

1989 gilt als das Geburtsjahr 
des Internets – 30 Jahre später 
ist das World Wide Web aus un-
serem Alltag nicht mehr weg-
zudenken. Einer Digitalstu-
die der Postbank zufolge sind 
die Bundesbürger im Schnitt 
46,2 Stunden pro Woche on-
line, Tendenz weiter steigend. 
Nicht nur das Privatleben wird 
heute zu einem großen Teil 
von sozialen Netzwerken und 
Messengerdiensten geprägt, 
auch auf die Berufswelt hat-
te und hat die Digitalisierung 

gravierende Auswirkungen. 

Insbesondere die Geschwindig-
keit, mit der sich die Rahmen-
bedingungen für Unternehmen 
und Beschäftigte wandeln, ist 
im wahrsten Sinne des Wortes 
atemberaubend. Rund 90 Pro-
zent der deutschen Arbeitneh-
mer sind deshalb der Ansicht, 
dass in der modernen Berufswelt 
lebenslanges Lernen unverzicht-
bar ist. Das ergab ein von einem 
führenden Personaldienstleister 
vorgelegtes „Arbeitsbarome-
ter“. Knapp 67 Prozent glauben, 
dass sie etwa alle fünf Jahre ihre 
Kenntnisse auffrischen sollten, 
um ihre Beschäftigungschancen 
auf dem Arbeitsmarkt zu wahren 
beziehungsweise zu verbessern. 

Regelmäßige Weiterbil-
dung – gute Chancen
„Die moderne Wissensgesell-

Andauernder Wandel
30 Jahre Internet: 
Die Digitalisierung und ihre 
Auswirkungen auf die Arbeitswelt

schaft benötigt eine umfas-
sende Mobilisierung von Kompe-
tenzen“, betont Pressesprecherin 
Petra Timm von einem Perso-
naldienstleister. Zugleich wach-
se der Anspruch an jeden einzel-
nen Arbeitnehmer, sich aktiv und 
selbstbewusst mit diesem Wan-

del auseinanderzusetzen. Re-
gelmäßige Weiterbildung trage 
dazu bei, individuelles Können je-
derzeit abrufen zu können. „Wer 
sich ein Leben lang weiterbildet 
und fachlich immer auf dem neu-
esten Stand ist, hat angesichts 
des demographischen Wandels 
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und des Fachkräftemangels op-
timale Beschäftigungschancen 
und ist gut gerüstet“, so Timm. 
Auch die Zeitarbeit selbst sei im 
Übrigen schon eine Art Qualifi-
zierungsmaßnahme. Denn mit 
den vielfältigen Einsätzen in den 
Kundenunternehmen lerne man 
immer wieder neue Arbeitsplät-
ze in den unterschiedlichsten 
Branchen kennen und könne sich 
mit verschiedenen Arbeitsme-
thoden und Aufgabenstellungen 
vertraut machen.

Mitarbeiter müssen 
begeistert werden
Für die Unternehmen, so Timm, 
gehe es im Rahmen der Digita-
lisierung darum, Mitarbeiter zu 
begeistern und Entwicklungs-
möglichkeiten aufzuzeigen. Kon-

kret müssten neue Technologien 
zur Verfügung gestellt, Prozesse 
strukturiert, Mitarbeiter weiter-
gebildet und Ansprechpartner 
bereitgestellt werden, um Pro-
bleme frühzeitig zu erkennen: 
„Nur so können schnell und fle-
xibel passende Maßnahmen für 
Lösungen erarbeitet werden.“ 
Wissen sollte in diesem Zusam-
menhang am besten offen und 
mobil zur Verfügung stehen, vor 
allem durch e-Learning. Der Ler-
nende entscheidet dabei selbst, 
wann und wo er welche Lernein-

Freundliche  
Bedienung gesucht.

Haus Quante, Ahlen
☎ 0 23 82 - 29 29

info@haus-quante.de

Wir suchen ab sofort zuverlässiges Personal 
in einem Objekt in 59227 Ahlen!

Für den Bereich Empfang und Pforte m./w./d. in Teilzeit
Voraussetzung: Erfahrung in Offi ce-Programme, sicheres Auftreten am Telefon, gültiger 
PKW Führerschein, Führungszeugnis ohne Eintrag, mind. 21 Jahre, IHK-Unterrichtung nach 
§34a GeWo, techn. Umgang mit Gefahrenmeldeanlagen, einwandfreie Deutschkenntnisse 
in Wort und Schrift, Englisch von Vorteil, Ersthelfer/Brandschutz von Vorteil!

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung postalisch an: 
Klüh Security GmbH · Arena-Straße 1 · 40474 Düsseldorf

STELLEN SIE SICH AUF DIE ZUKUNFT EIN!

Kommissionierer  
(m/w/d) Voll- und  
Teilzeit flexibel in  

Ennigerloh gesucht
at-work  

Fachpersonal GmbH & Co.KG
Am Markt 3, 59302 Oelde 

0 25 22 / 9 20 08 - 0 
oelde@atwork-personal.de

Helfer  
(m/w/d) für die Metall- 
verarbeitung Vollzeit 

 in Oelde gesucht
at-work  

Fachpersonal GmbH & Co.KG
Am Markt 3, 59302 Oelde 

0 25 22 / 9 20 08 - 0 
oelde@atwork-personal.de

Produktionsmitarbeiter 
(m/w/d) Vollzeit 

für 3-Schichtbetrieb in
Sendenhorst gesucht

at-work  
Fachpersonal GmbH & Co.KG

Am Markt 3, 59302 Oelde 
0 25 22 / 92 00 80 

oelde@atwork-personal.de

Fahrer/innen und Beifahrer/
innen auf Minijob-Basis 
gesucht! 
Für die Beförderung unserer behin-
derten Kinder, suchen wir zuverlässige 
Mitarbeiter/innen, die morgens und 
nachmittags etwas Zeit haben. 

Kosten für den P-Schein werden 
übernommen. 
Kommen Sie aus WAF oder Oelde, 
dann melden Sie sich bei:
Die Fahrdienste unter 
02581 - 949960

heiten durchnehmen möchte.

Digitalisierung: Fluch oder Se-
gen für den Arbeitsmarkt?
Ist die Digitalisierung eher Fluch 
oder Segen für den Arbeits-
markt? Bei der Beantwortung 
dieser Frage kommen Exper-
ten zu unterschiedlichen Schlüs-
sen. Während der IT-Verband 
Bitkom in einer Studie warnte, 
dass die Digitalisierung bis 2022 
in Deutschland etwa 3,4 Milli-
onen Arbeitsplätze und damit 
etwa jede zehnte Stelle kosten 
könnte, kommen andere Unter-
suchungen zu einem ganz an-
deren Ergebnis. Demnach habe 
die Digitalisierung in der Ver-
gangenheit nicht zu weniger Ar-
beit geführt, sondern sogar zu 
mehr Jobs. Unternehmen wür-
den durch die zunehmende Au-
tomatisierung profitabler und 
könnten dementsprechend an 
anderen Stellen mehr Personal 
einsetzen. (djd/dzi)
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Termine

Sonntag, 1.  Sept.

Sommerfest 
10.30 Uhr
Pony-Station „Toni Hämmerle“, 

Ahlen

Anne Sommer-Meyer: 
Reste von Gestern
11 Uhr 
Ausstellungseröffnung

Stadtmuseum, Beckum

Montag, 2.  Sept.

Sitzaerobic
9.30 Uhr  
Sanftes Training im Sitzen für 

Senioren

Familienbildungsstätte, Ahlen 

NaTouren – Verborgene 
Orte entdecken 
18 Uhr
Steinbruch Friedrichshorst. Eine An-

meldung unter umweltdienste@

beckum.de 

ist erforderlich.

Besucherparkplatz Dyckerhoff, 

Beckum

Dienstag, 3.  Sept.

Der frühe Vogel fängt den Wurm 
10 Uhr
Sport im Berliner Park

Berliner Park, Ahlen 

Dienstag, 3. bis Donnerstag, 5.  Sept.

Blutspende
ab 15 Uhr
beim Roten Kreuz im, 

Johannes-Baldauf-Haus,  

Henry-Dunant-Weg 1, Ahlen

Mittwoch, 4.  Sept.

Vortrag: Die Schilddrüse
19.30 Uhr 
mit Martina Gutzeit

Familienbildungsstätte, Ahlen

Let ś schwing 
20.15 Uhr
Fit mit dem Schwingstab

Familienbildungsstätte, 

Ahlen

Krimilesung ELBSPIEL 
19.30 Uhr
Stadtbücherei, Neubeckum

Donnerstag, 5.  Sept.

Ballett für Kinder 
15 Uhr
mit Mischa Karlov

Familienbildungsstätte, 

Ahlen

Mirja Regensburg: 
Mädelsabend 
20 Uhr
Kabarett

Stadttheater, Beckum 

Samstag, 7.  Sept.

22. Stadtteilfest Ahlen Ost 
14 Uhr
Der ganze Osten feiert - 

Bürgerfest für alle

Ostenstadtteil, Ahlen

14. Sonnenblumenfest 
Freizeithaus, Neubeckum

Stadt-Land-Spielt! 
Ab 13 Uhr 
Im Rahmen des Neubeckumer Son-

nenblumenfestes können Spiele-

begeisterte kostenlos an Spiele-Tur-

nieren für Jung und Alt teilnehmen. 

Stadtbücherei, Neubeckum

Sonntag, 8.  Sept.

21. Beckumer Volksbank 
Stabhochsprungmeeting 
der Frauen
15 Uhr
Es werden zwölf internationale 

Spitzen-Athletinnen aus acht 

Nationen um den Titel kämpfen.

Eintritt frei. Veranstalter: 

Volksbank Beckum-Lippstadt eG, 

Stadt Beckum, TV Beckum 1892 e. V.

Jahnstadion, Beckum

Montag, 9.  Sept.

Jede Blutspende zählt!
Ab 17 Uhr
Blutspende beim Deutschen 

Rotes Kreuzketteler-Schule, 

Beckum

Veranstaltungen
Vom 1. bis zum 30. September 2019

Termine

Donnerstag, 12.  Sept.

Benefizkonzert mit dem Luft-
waffenmusikkorps Münster 
19.30 Uhr
zum 25-jährigen Bestehen des 

Lions Clubs Ennigerloh-

Münsterland

Stadthalle, Ahlen 

NaTouren – Sinnesreise Wald
Ab 17.15 Uhr
Eine Anmeldung unter umwelt-

dienste@beckum.de ist erforder-

lich.

Hof Mackenberg an der B 61

Freitag, 13.  Sept.

„Hört Ihr Leute, lasst Euch 
sagen …“
19 Uhr
Stadtführung. Im Laternenschein 

begleiten die Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer den Nachtwächter auf 

seinem abendlichen Rundgang 

durch die Straßen und Gassen der 

Stadt. Anmeldungen bis Freitag, 13. 

September, 12 Uhr. Tel. 02521/29-

172, stadtmarketing@beckum.de, 

Kosten 6 Euro pro Person.

Stadtmuseum Beckum

Samstag, 14. und Sonntag, 15.  Sept.

43. Pöttkes- u. Töttkenmarkt
Ab 11 Uhr
Mehr als 170 Aussteller mit ihren 

vielversprechenden Ständen in der 

Fußgängerzone und ihren Neben-

straßen.

Fußgängerzone, Ahlen

Sonntag, 15.  Sept.

Ahlen hat auf 
13 Uhr
Verkaufsoffener Sonntag

Fußgängerzone, Ahlen

Fest der Kulturen 
Ab 12.30 Uhr
Inklusives Fest

Westenfeuermarkt,  Beckum

Jede Blutspende zählt! 
Ab 13 Uhr 
Blutspende für das Deutsche Rote 

Kreuz Kardinal-von-Galen-Schule, 

Beckum

Am Samstag, 28. September, 
um 20 Uhr startet die derzeit 
heißeste Rock `n‘ Roll Band 
Deutschlands durch und feiert 
mit ihren Fans. Boppin` B wa-
ren die ersten in Deutschland 
(1990), die moderne Popsongs 
in ein Rock‘n‘roll-Gewand klei-
deten und waren damit Vorrei-
ter für viele Bands, die das dann 
später ebenfalls sehr erfolg-
reich taten. 

Mit diesem Konzept konnten sie 
2004 und 2005 mit dem Album 
„Bop around the Pop“ sowie mit 
zwei Singleauskopplungen die 
deutschen Charts erobern und 
erlangten dabei große Aufmerk-
samkeit in der gesamten Repu-
blik. Doch beschränkten sie sich 
nicht allein darauf, sondern legten, 
trotz des damit erzielten großen 
Erfolgs, auch immer sehr viel Wert 
auf ihre eigenen Kompositionen. 
	 Ihre Live-Performance ist le-

gendär und besticht durch die 
teilweise akrobatischen Showein-
lagen. Bemerkenswert ist, dass 
der Erfolg der Band ausschließlich 
aus eigener Kraft entstanden ist 
und sie haben sich in all den Jah-
ren das „Heft des Handelns“ nie 
aus der Hand nehmen lassen. Wer 
mit rocken möchte, sollte sich Ti-
ckets im Vorverkauf für 15 Euro si-
chern. Sie sind in der Gastronomie 
des Bürgerzentrum Schuhfabrik 
sowie unter www.schuhfabrik-ah-
len.de erhältlich. An der Abend-
kasse kosten die Karten 18 Euro. 
Mehr Infos unter www.boppinb.
de.

Rock `n‘ Roll in Ahlen
Boppin` B in der Schuhfabrik

Boppiǹ  B. Pressefoto: Nici Merz

Im Verein Anti-Rost-Kreis Wa-
rendorf e.V. engagiert sich 
eine Gruppe von Frauen und 
Männern für hilfsbedürftige 
und ältere Menschen kreis-
weit. Der Verein bietet ehren-
amtlich Hilfe bei Kleinstrepa-
raturen und haushaltsnahen 
Dienstleistungen. 

Anti-Rost
Ob klappernde Türen, klem-
mende Schubladen, das Aus-
wechseln von Leuchtmitteln 
oder eine lockere Gardinenlei-
sten: Meisten geht es um kleine 
Dinge,für die man keinen Hand-
werker braucht bzw. rufen kann, 
die aber im Alltag zu einem Pro-
blem werden können. Auch 
Einkaufshilfe, Arztbegleitung, 
Medikamentenbeschaffung, 
Umtopfen von Blumen und Hil-
fe bei Behördengängen gehö-
ren zum Angebot. Damit möchte 
der Verein dazu beitragen, dass 
Senioren möglichst lange in der 
eigenen Wohnung leben kön-
nen. Gleichzeitig bietet der Ver-
ein noch rüstigen Senioren die 
Möglichkeit, eine sinnvolle und 
befriedigende Aufgabe nach der 
Berufstätigkeit zu übernehmen. 
	 Anti-Rost ist kreisweit in Ah-
len, Albersloh, Beckum, Beelen, 
Drensteinfurt, Einen-Müssingen, 
Ennigerloh, Freckenhorst, Milte, 
Neubeckum, Ostbevern, Rink-
erode, Sassenberg, Sendenhorst, 
Vorhelm und Warendorf tätig. 
Der Verein hat inzwischen schon 
einen guten Ruf erlangt, was die 
wachsende Zahl an Engagierten 
und an Anfragen für durchzu-
führende Arbeiten zeigt. Aktuell 

sind rund 50 Ehrenamtliche im 
Kreis aktiv.

Schnelle Hilfe
Ziel ist es, innerhalb von 24 Stun-
den nach Eingang des Anrufs, 
den Kontakt zu dem „Kunden“ 
mindestens durch einen Rück-
ruf für eine Terminvereinbarung 
herzustellen. Pro Hilfseinsatz wird 
ein Betrag in Höhe von 10 Euro 
erhoben zuzüglich der Kosten 
für Material. Nach der erledigten 
Reparatur ergeben sich noch oft 
Gespräche, bei denen die Ehren-
amtlichen in aller Regel die Dank-
barkeit für die geleistete Arbeit 
erfahren und die Senioren haben 
einen Gesprächspartner, mit dem 
sie über Sorgen und Probleme 
reden können. Daraus entwi-
ckeln sich andere Hilfeleistungen, 
wie die Vermittlung an andere 
Organisationen oder Instituti-
onen, die weiterhelfen können. 
Die Hilfeleistungen  von Anti-Rost 
sind mit der Handwerkskammer 
abgestimmt und gelten nicht als 
Schwarzarbeit. Bei größeren Re-
paraturen verweisen die Helfer 
des Vereins an die Fachleute der 
örtlichen Handwerksbetriebe. 
	 Wer sich ebenfalls engagie-
ren möchte kann gerne Kontakt 
aufnehmen. Zu erreichen ist An-
ti-Rost-Kreis Warendorf e.V. im 
Gebäude der Caritas Betriebsfüh-
rung, Hoetmarer Straße 18, in Wa-
rendorf-Freckenhorst. Bürozeiten: 
Montag bis Freitag von 10 bis 15 
Uhr, unter Tel. 02584/203002 oder 
per Mail: seniorenhilfe.waf@web.
de. Weitere Infos gibt’s auch www.
anti-rost-kreis-warendorf.de 
erfahren.

Schnelle Hilfe für Senioren
Verein Anti-Rost-Kreis Warendorf e.V.

Christian Kattner und Ursula Retzlaff stellen die Arbeit des Vereins am 
Info-Stand bei der Caritas-Hausmesse in Ahlen vor. Foto: Anti-Rost-Kreis 
Warendorf e.V.
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Hüsten 

Tag des offenen Filous
Ab 15 Uhr
Werkstatt-Tag

Wir öffnen unser Stadttheater am 

Lippweg für einen Blick in das An-

gebot unserer Filou Werkstatt und 

unsere Bühnenprojekte. Es er-

wartet Sie ein buntes Bühnenpro-

gramm der Filou-Aktiven – je nach 

Wetter auch durchaus an der fri-

schen Luft. Lernen Sie unsere Do-

zenten kennen und entdecken Sie 

auch unser vielfältiges Angebot im 

Kunstbereich. Weitere Informati-

onen: www.filou-beckum.de

Stadttheater, Beckum

Samstag, 21.  Sept.

Custard Pies 
20 Uhr
Tribute-to-Led Zeppelin-Konzert

Schuhfabrik, Ahlen 

Termine / Kleinanzeigen

Hautkrebsgefahr für die ganze Familie – jung und alt- Nach Rekordsommer stetige  
Zunahme von Hautkrebs! Wie schützen wir uns am besten.

Patienteninformationsveranstaltung  
am 11.09.2019 um 18.30 Uhr

Endlich Sonne!! Aber  die Gefähr-
lichkeit der  Sonneneinstrahlung 
ist grenzenlos und unterschätzt.
Hautkrebs ist eine der häufigsten 
Krebserkrankungen geworden. 
Verändertes Freizeitverhalten 
und zunehmende UV-Belastung 
strapaziert unsere Haut nach-
haltig. Sonnenbrände an unge-
schützten Körperstellen bleiben 
nicht ohne Folgen. Die Haut ver-
gisst nicht!! 
Der „Schwarze Hautkrebs“ hat um 
87 % zugenommen, der „Weiße 
Hautkrebs“ um 145 %!!!!!
Die häufigste durch UV-Strah-
lung hervorgerufene Hautkreb-
serkrankung ist mittlerweile der 
weiße Hautkrebs mit der Vorstufe 
der „Aktinischen Keratose“. Seit 
2015 ist die AK sogar als Berufs-
krankheit anerkannt bei Berufen, 
die stark UV-Strahlen ausgesetzt 
sind: Außenarbeiter an Straße 
und Bau, Landwirte, Gärtner. 
Jeder 2. Patient über 60  Jahren 
hat mindestens eine Aktinische 
Keratose, die unbehandelt in ei-
nen invasiven  weißen Hautkrebs 
übergeht.
Bereits im Kindesalter ist es so 
wichtig sich vor der intensiven 
Sonneneinstrahlung richtig zu 
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schützen, um Folgeschäden im Al-
ter vorzubeugen.  
Intensive  Vorsorge durch Sonnen-
schutz und frühe Diagnostik bei 
Veränderungen der Haut ermögli-
chen eine gezielte Behandlung.
Die Photodynamische Therapie ( - 
PDT -) ermöglicht eine frühzeitige 
Behandlung des weißen Hautkrebs  
ohne operative Eingriffe. Die er-
kranken Zellen werden im Licht-
raum unter Einwirkung einer me-
dizinischen Gels zerstört, während 
gesundes Gewebe geschont bleibt. 
Eine engmaschige Kontrolle aller 
Hautveränderungen kann frühzei-
tig große Schäden verhindern.
Hautkrebsscreening, besonders 
auch mittels digitaler Video-Auf-
licht-Mikroskopie, sollte regelmä-
ßig durchgeführt werden.
Informationsveranstaltung  zu 
diesem Thema: 
Mittwoch, den 11.September 
2019 um 18.30 Uhr

   Um Anmeldung wird gebeten
   unter Tel.:  0 52 42 / 5 78 95 80 

Private Hautarztpraxis 
Dr. Christina Haut
Bahnhofstrasse 10
33378 Rheda-Wiedenbrück

*  Fahrt im modernen Reisebus* Buspicknick am Anreisetag 
*  3x Übernachtung im 3***  
    Superior Hotel in Stade 
*  3x Frühstücksbüffet *3x Abendessen (wechselndes Buffet) 
*  Stadtführung Celle, Glückstadt, Buxtehude und Stade 
*  1x Reiseleitung für Tagesausfl ug  
   Glückstadt * Matjesverkostung und Mittagessen 
*  1x Reiseleitung für Tagesausfl ug Altes Land inkl. 
 Apfelexpressfahrt, Verköstigungen und Mittagessen 
Preis pro Person bei Unterkunft im Doppelzimmer: 398,- €
Preis pro Person bei Unterkunft im Einzelzimmer: 479,- € 

Begleitete Reise für alle Reisefreudigen!!!
Hansestadt Stade und das „Alte“ Land

20. - 23.10.2019

Von-Nagel-Str. 34 • 59302 Oelde 
02522-93120 info@david-reisen.de
www.david-reisen.de

Donnerstag, 26.  Sept.

Herman van Veen – 
„Neue Saiten“ Tour 2019 
20 Uhr
In 52 Städten tritt er 2019 auf und 

kommt dabei auch in die Stadthal-

le nach Ahlen.

Stadthalle Ahlen 

Konzert im Alten Pfarrhaus 
Vellern 
20 Uhr
Altes Pfarrhaus Vellern, Beckum

Freitag, 27.  Sept.

Moonlight Shopping
bis 23.11 Uhr
mit Weinreise durch die Nacht

in der Innenstadt, 

Beckum

Samstag, 28.  Sept.

Boppin` B 
20 Uhr
Rock ‚n‘ Roll-Konzert in der 

Schuhfabrik

Schuhfabrik, Ahlen 

Back to the Stage
20 Uhr
Gezeigt wird „Frau Müller muss 

weg“. Bei der ersten von drei 

Inszenierungen im Rahmen der 

Veranstaltungsreihe BACK TO 

THE STAGE präsentieren sich 

sechs Spieler*innen der Kulturi-

nitiative Filou e.V. unter der 

Regie von Nadine Althoff. 

Eine Chance für das bewährte 

Filou-Ensemble, ihr Können in 

einem intensiven Kammerspiel 

zu zeigen. 

Kartenvorverkauf: Bürgerbüros 

der Stadt Beckum, Rathaus 

Beckum, und Rathaus 

Neubeckum. 

Onlinekartenverkauf: 

www.beckum.de. 

Kartentelefon: 

0 2521 /  29 - 222.

Der Countdown läuft: Vom 6. 
bis 10. September drehen sich 
die Karussells auf der Hüstener 
Kirmes, dem größte Volksfest 
des Sauerlandes. Mitreißende 
kostenlose Livemusik, eine 
Tierschau und rasante Fahrge-
schäfte: Das sind die Zutaten, 
die Kirmesfans jedes Jahr am 
zweiten Wochenende im Sep-
tember nach Arnsberg-Hüsten 
locken.

In diesem Jahr setzt die Hüstener 
Kirmesgesellschaft besonders auf 
Familienfreundlichkeit und möch-
te ein attraktives Volksfest zu be-
zahlbaren Preisen bieten. Durch 
Gespräche und Verhandlungen 
mit den Schaustellern ist es den 
Kirmesmachern gelungen, das 
Preisniveau des Vorjahres zu hal-
ten und in vielen Bereichen so-
gar zu senken! Auf dem Festplatz 
wartet ein bunter Mix aus tradi-
tionellen Karussells und neuen 
High-Tech-Fahrgeschäften. „Mit 
Infinity haben wir das größte trans-
portable Looping-Karussell der 
Welt in Hüsten!“, freut sich Ingo 
Beckschäfer, „aber nicht nur des-
halb lohnt sich der Kirmesbummel 
in Hüsten.“

Superlative auf dem Kirmesplatz
„Infinity“ auf der Hüstener Kirmes 2019

Für jeden etwas dabei
Karussellfreunde können sich auf 
Jetlag, Hexentanz, Crazy Mouse, 
Shake & Roll, Big Monster und an-
dere große Fahrgeschäfte freuen. 
Traditioneller und etwas ruhiger 
ist es sicherlich im Wellenflieger 
und im 50m hohen Riesenrad 
der Firma Cornelius. Für die jun-
gen Volksfest-Besucher stehen 
verschiedene Karussells wie Kin-
der-Wellenflieger, Disney Flieger, 
Ponyreiten, Big Bamboo und die 
verrückte Farm auf dem Platz. Ab-
gerundet wird das Kirmeserlebnis 
mit vielen Klassikern, Spielgeschäf-
ten, kulinarischen Genüssen und 
Live-Musik.

Nervenkitzel mit INFINITY
Ein Highlight der Kirmes 2019 ist 
der Superlativ INIFINTY. Es ist das 
höchste, transportable Looping-
karussell der Welt! Das vor drei Jah-
ren in Betrieb genommene Fahr-
geschäft der Firma Hoefnagels 
und Söhne ist das erste Mal auf der 
Riggenweide zu erleben.
	 In den drei frei schwingenden 
Gondeln finden 24 Personen 
Platz. Dort sitzt man mit frei hän-
genden Beinen. Aber für die Si-
cherheit ist bestens gesorgt. Die 
ergonomischen Sitze haben dop-
pelt verriegelte Sicherheitsbügel. 
Zusätzlich zu den mehrfach ab-
gesicherten Einzelbügeln wird 
die komplette Sitzreihe verriegelt. 
Und dann beginnt die Fahrt des 40 
Meter hohen Stahlgiganten. Die 
spektakuläre Fahrt, die einzigar-
tige Höhe und die hohe Geschwin-
digkeit sorgen für einen besonde-
ren Adrenalin-Kick.

Volles Programm
Abgerundet wird die Traditions-
veranstaltung von einem abwechs-
lungsreichen Musikprogramm im 
Festzelt. Hier das Kirmesprogramm 
2019:
	 Freitag, 6. September, wird die 
Kirmes um 18 Uhr feierlich eröffnet, 
ab 20 Uhr heißt es dann Party mit 
DJ im Festzelt.
	 Am Samstag startet ab 15 Uhr 
der Kirmes-Trubel auf dem Fest-

platz. Ab 18 Uhr bringt ein DJ das 
Partyvolk schon einmal für die an-
schließende Liveband in Stim-
mung, die ab 22 Uhr das Festzelt 
rockt.
	 Am Sonntag startet der Kir-
mes-Trubel bereits um 10 Uhr. Ab 
11 Uhr heizt die Band „Blechb-
los‘n!“ beim Volksbank-Frühschop-
pen den Besuchern ein. Der Abend 
klingt mit Tanzmusik von DJ Sven 
aus.
	 Der Kirmes-Montag, 9. Sep-
tember, beginnt um 9 Uhr mit der 
weit über die Region hinaus be-
kannten Tierschau. Ergänzt wird die 
Tierschau mit dem ebenfalls tra-
ditionellen Krammarkt. Ab 10 Uhr 
öffnen die Fahrgeschäfte und Kir-
mesbuden. Am Nachmittag gibt’s 
Livemusik im Festzelt.
	 Am Dienstag, 10. September, 
klingt die Kirmes mit dem Familien-
tag ab 15 Uhr und dem Höhenfeu-
erwerk ab 22 Uhr aus. Zu erreichen 
ist das Volksfest übrigens bequem 
mit Bus und Bahn. Die zentral gele-
genen Haltestellen sorgen für kurze 
Wege zum Festgelände. Aktuelles 
gibt’s unter www.kirmes-info.de.
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Am Sonntag, 15. September, ist 
es wieder so weit: Bereits zum 
zehnten Mal findet das Fest der 
Kulturen statt. Organisiert wird 
es von der Stadt Beckum in Koo-
peration mit dem Integrations-
rat der Stadt Beckum und Inno-
sozial gGmbH. 

Das bunte Bühnenprogramm be-
ginnt um 12.30 Uhr mit einem 
Beitrag des Arbeitskreises interre-
ligiöser Dialog. Das Albertus-Ma-
gnus-Gymnasium, die Jugend-
freizeithäuser der Stadt Beckum, 
Sambacana, die Derwische, die 
Kurdische Initiative Newroz, die 
Flüchtlingsinitiative und der Tanz-
sportclub Rot-Gold e. V. Neube-
ckum werden unter anderem als 
Einheimische das Bühnenpro-
gramm bereichern. Die Saz-Grup-

pe „Klänge aus Anatolien“, die pol-
nische Tanz- und Trachtengruppe 
„Wiselka“, der Tamilische Kultur-
verein Ennigerloh, sowie der Ge-
sangverein Melodie 2004 Hamm 
e. V. werden mit Liedern und Tän-
zen aus der Heimat das Bühnen-
programm ergänzen. Höhepunkt 

„Hand in Hand“ 
10. Fest der Kulturen am 15. September 

bildet gegen 17 Uhr ein Trommel-
zauber-Mitmachkonzert, an dem 
Jung und Alt gleichermaßen teil-
nehmen können. DJ Dr. Fofo wird 
die Besucher des Festes auf eine 
Phantasiereise nach Tamborena 
entführen.

Informationsstände 
und Mitmachaktionen
An zahlreichen Informationsstän-
den rund um das Thema Integra-
tion kann sich ausführlich infor-
miert werden. Aktionsstände für 
Kinder und Erwachsene sorgen für 

ausreichend Abwechslung. Beim 
Trommelzauber-Workshop kann 
unter Anleitung von DJ Dr. Fofo 
getrommelt werden, der Kreis-
sportbund bringt einige Sport-
arten näher, Kinder können ba-
steln, sich schminken lassen, sich 
Luftballons modellieren lassen 
oder einfach auf der Hüpfburg to-
ben. Für das leibliche Wohl sor-
gen Speisen aus dem arabischen 
Raum, der Türkei, Vietnam, Indien, 
Polen und Deutschland. Für Kinder 
gibt es wieder kostenloses Eis am 
Eiswagen. Auch das diesjährige 
zehnte Fest der Kulturen „Hand in 
Hand“ soll zum friedvollen Mitei-
nander in Beckum beitragen. Ein 
besonderer Dank gilt der Wiede-
king-Stiftung, die das Fest durch 
eine finanzielle Förderung ermög-
licht.
	 Es ist immer noch möglich, sich 
an der Gestaltung des Festes zu be-
teiligen. Auskünfte erteilen Anna 
Pelkmann von der Stadt Beckum 
unter Tel. 02521/29-158 sowie Ha-
tice Yesilyaprak von Innosozial gG-
mbH unter Tel. 02382/7099-58.

Foto:Stadt Beckum

Die Kulturreihen „Beckumer 
Spitzen – Kabarett im Stadtthe-
ater“ und „Musik im Alten Pfarr-
haus“ sind ein fester und wich-
tiger Bestandteil des Beckumer 
Veranstaltungskalenders und 
Kulturbetriebs. Die Abonne-
ments der beiden Reihen erfreu-
en sich großer Beliebtheit. Auch 
in der Spielzeit 2019/20 gibt es 
wieder zehn Veranstaltungen 
einer gelungenen Mischung aus 
unterschiedlichen Stilen und 
aus Programmen mit und ohne 
Musik. 

Es gibt ein Wiedersehen mit be-
liebten Kabarettisten wie Wilfried 
Schmickler und Simone Solga, die 
mit ihren neuen Programmen ins 
Stadttheater kommen sowie mit 
der Comedy Magic-Show „Die Ma-
gier“. Doch es konnten auch viele 

Künstler gewonnen werden, die 
erstmals nach Beckum kommen 
wie Frank Goosen, Mirja Regens-
burg, Annette Postel und Chri-
stoph Tiemann.

„Mädelsabend“ im September
Den Auftakt der Kabarettreihe 
macht Mirja Regensburg am Mitt-
woch, 5. September, um 20 Uhr 
im Stadttheater Beckum mit ih-
rem Programm „Mädelsabend“, 
in dem sie die Verrücktheit des 
Lebens aufzeigt. Egal ob Punkte 
in Flensburg, Punkte beim Essen 
oder Punkte beim Fußball – die 
vielseitige Künstlerin teilt ihre Er-
lebnisse mit dem Publikum und 
das ist zum Schreien komisch. Mir-
ja macht vor keinem Thema halt: 
Eben wie bei einem richtigen Mä-
delsabend! Stand Up Comedy, 
Gesang und Improvisation: Freut 
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Auftakt der Kulturreihen der Saison 2019/2020
„Beckumer Spitzen“ starten im September

Euch auf Geschichten, Gags, Ge-
sang und gute Laune! Wer dabei 
sein möchte sollte sich ein Ticket si-
chern für 20,50 Euro im Vorverkauf 
(Abendkasse 22 Euro).
	 Karten für alle Veranstaltungen 
gibt es im Vorverkauf in den Bür-
gerbüros der Rathäuser Beckum 

und Neubeckum. Reservierte Kar-
ten müssen spätestens nach drei 
Wochen käuflich erworben wer-
den. Andernfalls gehen sie zurück 
in den Verkauf. Infos zu den Ver-
anstaltungen gibt es auch im In-
ternet auf www.beckum.de/ 
kabarett. 




